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Er 33 Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete. | 
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Breslau den 28ſlen Seytemder 1922. Von eiten des unterzeich⸗ 
eten Königl. Ober ⸗ Landesgetichte von Sch leßen wird hier durch bekannt ges 
— 5 daß auf den Antrag des Königl. Reg terungsratbs Grafen Carl v. San⸗ 
dreceky u — des Juſtiz Comm: ſſtonsratihs Gelineck als Eutator der gräfl. San⸗ 
earn Dank witzer Eoncurs-Maſſe lolgende in dem Nac loſſe der verwit. vers 
e kandſchafts⸗Director Gräfin v. Sandreciky vorgefundnen und 
A 1 vorbezeichneten Concurs-Maſſe gehörige Prätloſen, als: 1) ein Hrils 
f ſchmuck in Silber gefaßt im rothen Saſſian Futteral, taxtrt auf 
ug . 2) ein . ing mir gelben in Gold gefaßten Brillanten, 

R dapirt 
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tarirt auf 300 Mehl , 2) eln goldner Ring, taxirt auf 15 Nthl.; 4) eln gold⸗ 
ner Ring wit Brillanten, taxtrt anf 6s Rthl.; 5) ein Halsband mit Bernſtein, 
tartet auf 8 Kehl; 6) eine goldne Kette, taxirt auf 30 Ribl; 7) ein Ber 
ſtein Halsband, taxirt auf 10 Arhl.; 8) eine mit Roſett n eingefaßte gold 


Repetiruhr, texlirt auf 330 Rthl. zuſammen alſo in einem Wertde von 1358 Rihl. 


Courant ſub haſtirt werden ſolen. Demnach werden alle Zadlungsfäbige hier⸗ 
durch öffentlich aufgefodert und vorgeladen, in dem dazu auf den ıflen Februar 
1823. angeſetzten peremtoriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr and Nach⸗ 
mittags um 3 Uhr vor dem Königl. Oder⸗kandesgerichtsrath Herrn Senſtherr 
im Partheten⸗Zimmer des hieſigen Ober Landesgerichtshauſes in Perſon zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben, und zu gewärtigen, daß der Aus 
ſchlag und die Adjudtcatlon an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden gegen gleich 
baare Bezahlung erfolgen wird. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Ter⸗ 
mins etwa eingehenden Gedorbe wird aber keine Rückſicht genommen werd 
. Koͤntgl. Preuß. Ober ⸗Landesgeticht von Schleſten 


— * 2 E . \ 8 3 E Salfenhahfen, 
Breslau den gten October 1822. Wir Director und Juſtlzraͤthe de 


Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen dier durch 


zur allgeueinzn Kenntaiß daß auf den Anttag eines Real Gläubigers das dem 


Schneidermeiſſer Scheraz cidiliter zugehörige Haus No. 483. auf dem Juden⸗ 


plate, weiches nach der in unſerer Registratur oder bei dem alldier außhängens 
den Proclama einzuſchenden Taxe zu 5 pro Cent auf 14917 Rthl. 13 ſgr. Apf. 
und zu 6 pio Cent auf 12426 Athtr. 6 fgr. 13 pf. abgefchäge iſt, öffentlich 
verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfählge durch 
gegenwärttzes Avertiſſement öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu 


angelegten Terminen, nämlich den 23flen Detemder 1822. und den 2sflen Bes 
bruat 1823. beſonders aber in dem leßten und peremtoriſchen Termine den zoflen 


Aoril 1823 Vormittags um 10 Ur vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Ram⸗ 


bach in unſerm Partbeien Zimmer in Perſon oder durch gehörig informirte 


ter ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 


und mit g richt icher Speclal⸗Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl 


der hieſigen Juſtiz⸗Commtſſarien zu erſchelnen, die beſondern Bedingungen und 


Mobalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gedothe zu Proto⸗ 


koll zu 285 und zu gewaͤrtigen, daß demrächſt, in ſofern kein Karıharter Wis 
derſe ry 


von den Int reſſenten erklärt wird der Zuſchlag und die Abſudtea⸗ 
tion an den Meiſt⸗ und Veſidietbenden erfolgen. werde. Uebrigens ſoll nach 


gerichtlicher Eriegung des Kaufsſchlllings die koͤſchung der ſämmmuchen ſowohl 


der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar Irhter 


Dias Konig. Stettg dicht. 
DBerestlav den iſten October 1822 Wir Director und Zufligräthe det 
Königl. Gerichts bieſiger Haurt und Mefidenzäsdt Bees lau dringen hiet du ch zur 


allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Firiſch rmeiſter Denjamin Springer 


den Heſch genannte Kruſchemhzus neu. Zubehr, weiches nach 


det in unſerer 
„Me, 


23 


ale Vot wund ſeiner minorennen Kınder das der Marta Ehfsberh verwit Krıtfeymer . 
Konig geb. Wongern zuvenörige ſub No 9. auf den Lehmgruben deitg⸗ ne, zum ko⸗ 


5 o (483% 
Reelltotur ober bey dm aobler außhängenden Perle ma ein aß henden Tore dn 
5 pro Cat auf 3892 Nibl. und zu 6 pro Cent auf 4076 Rthl. 20 far. ad geſchaßt 


ig, öffentlich warnt mersen ſel. Dem ach werden olle Beſig und zahlungsfa⸗ 
hige durch gegen raͤltig es Av ttiſſement oͤffentlich aufgefordert und vo geladen, in 


einem Zeutoum von 6 Monoten ia den hlezu angtſetzten Terminen, nämlich den 
18. Deter, e und den 26. Februar 18 23 bond ts oder in dem letzten nt d de⸗ 
kemtotiſchen Termine den 30. April 183. Bormirtsgs um 10 Ude vor dem Hirn 
Stidtzerich's Aff fr Hofrland in unſerm Paribehenzimmer in Per ſon oder durch 
gehörig iniormirte und m iger ick nuche: Speclal⸗Vollatac t verſchene Mandatotien, 
aus det Zahl der hieſigeg Jaſllicommſſnuen ju erscheinen, die deſondern Bedin⸗ 
gungen und Modahtäten der Susbeſtetion pafzibi zu vernehmen, ihre. Gedothe zu 
Protocol zu geben und zu gewa tigen, daß demnschſt in ſefern kun ſtatthaſter 
Wldeſſptuch von den Jgleteſf nten erklatt wird, der Zuſ dlag und die Adjudtcation 
on den Meiſt⸗ und Benbleihenden erteigen werde. 
ers: N Des Koͤutgl. Stadtgericht. N l 8 
Sottesberg den 7. Deteder 1822. Zur Subhaſtatien des zu Neu⸗ 
Hohndorf Waldenburger Crriſes gelegenen Gerichtskreiſchens Ro 8, welcher 
orts gerichtlich aut 620 Riehl. Courant iaxirt worden, und zu welchem ein Acker⸗ 
ſtuͤn von 8 Scheffeln Ausſaat gehoͤrt, werden 3 Blethungs⸗Terunne auf den 
zeſten Roveinder c., des Zoſten December c., der letzte und peremtorifebe aber 
auf den 29. Januar 1823. Vormittags 11 Uhr auf den berrſchaftlichen Schloſſe 
zu Alt, Läſſig anderaumt, welches Kauflaſttgen hierdurch dekaunt gemacht wird, 
5 Le ndratul o. Woikowetbyſches Alt⸗Läſſiger Gerichtsamt. 522 
Sr Sagan ven z7iten November 2822. Das Gericht der Stadt Sagan 
macht hierdurch bekannt, daß das dem Bürger und Schlo r Fran Anton Wal⸗ 
ter hir ſelbſt zugeboͤrige in der Langengaſſe ſud No. 239. belegene und gerichtlich 
uf 1156 Rihl. gewürdigte Wohndaus auf den Antrag eines Gläubigers zum 
nothwendigen offentlichen Verkauf ausgeſtellt und ein einziger Blethungs ⸗Ter⸗ 
min auf den sten Februar 1823 Vormittags um 10 Uhr anberaumet worden. 
Es werden daher alle deſitz und zahlunesfäahige Kauftuſtige hierdurch vorgela⸗ 
ten, iu di-ſem Termine vor unſcrm Depuitrten Star trichter Müller auf hieſi, 
gen Rathhauſe zu erſcheinen, idre Gedothe abzugeren und den Zuſchlog des 
Hauſts an den Miiſt und Beſtlethenden unter denen in Termino dekannt zu 
machenden Bedingungen zu gewaͤrug n. N Se 
RE Das Gericht der Stadt Sagan. N 
baband bey Gl img den 28. Novdr. 1822, Das fr: pherrt. v. Wel⸗ 
cjelſche Gerichts amt der Herrschaft kaband macht hier drrch bekannt, daß auf den An⸗ 
trag dis Demiall das von dem Andreas Stidert val ſſene, auf 200 Rihlr. ger 
richtlich abgeſchaͤzte und in kad and fub No. 23. bel gene fodotſame Bauergut in 
dem auf den 10. Febtusr 1823 anberaumten einz'g en kieit⸗tlonstermine an den 
Meiſtbieihenden verkauft werden ſoll. Kaufluſſige werden daher eingeladen, ſich 


in 
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ia biefem Term ine Vortmltt age um 10 Upr zu koband en ger bönlichee Gerl teſſelle 
einzufiaden uad ihre Gebothe zu thun. Die T ge kaun bey dem Heu. Reutmelſter 
Kuſchwonn bieſelbſt nachgeſchen werden. 8 Be 
Meumarkt den 24ſten Mopeniber 1822. Die zu Heldau ſub No. 16. 
gelegene Dreſchgärtnerſtene des Fran Braunert, wolu ein Garten von zwey Schſt. 
Aus ſaat und acht und ein halber Scheffel Aus ſaat Feldacker gehören und welche 
auf 342 Rthlr. Courant dorfgerichtiich abgeſchätzt worden, wird auf den An⸗ 
trag des Beſitzers fub haſtirt. Es IM ein einziger peremtoriſcher kicuations⸗Ter⸗ 
min auf den ı5ten Februar künftigen Jahres Nachmittags um 2 Hex angeſetzt 
worden. Diejenigen, welche dieſe Stelle zu kaufen g ſonnen find, haben fi 
zur deſtimmten Zee in der Kauzleh des unterzeichneten Gerichts mis im El We 
zu Nimk au ein;ufinden, Ihr Geboth abzugeben und jn gewaͤrtigen, daß dte feil⸗ 
gebotdene Dreſchgaͤrinerſtele dem Meiſidlethenden zugeſchlagen und adjudicıre 


werden wird. N ET 
Er 25 Koͤnigl. Gericht der Nimkauer Güter. 


yet e Toſt den 1äten. November 1822. Auf den Antrag eines Real⸗Gläubi⸗ 


1671 


ers ſoll das der Marianne vetehl. Ambroſſus Schottiſchek gehörige nd No. 13. 
elegene Bürgerhaus nebil dazugehörigen Mealiäten zufanunen' auf 2155 Nihl. 
Courant obac ſchaͤtzt, in Termino uno et peremtorto den ııten Februar I. J. 


un der hieſigen Stadigerichts⸗Kanzleb ſubbaſtirt werden, wozu zahlungsſaͤbige 
Kauftuſtige Hiermit eingeladen werden Die Taxe dieſer Srundſtücke kaun jeder 
Zaeit in der biegen Stadtgetichts⸗Regiſiratur nachgeſehen werden. 


A dan dene Gerine der Gräbee Dstrerigam aun ten, 


7 


a e Dan a erh asaNe Tee Are 6 745 ter. 
Sreiffenſteln den asſten November 1822. .. eee Ge · 


richts amt fubbanirt auf den Antrag der Sieamund Dreslerfhen Erden und Vor, 


8 mundſchaft die jub No. 55. in Blumenthal belegene auf 140 Arber. gerichtlich 


abgerbägte Hänslerſielle und fordert Beſiz und Zahlungs tätige bierdur auf 


In Termine unico et peremtocio licitattonis den toten Februnt 1823. Vormu⸗ 


tags 9 Uhr in allbieſiger Gerichtskanzley zu erſchetuen, idr Geboth abzugeben, 
vnd ſodann den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewärtigen. 

Be N Reichsgraf. Schafgotſch Grelffemieiner Gericht amt. f 
Camenz den 1sten October 1822. Auf den Antrag mehrerer Glaͤubiger 


ſoll das ſub NO. 15. zu Glerichswafde getegene, dem Anton Herzog gehörige nach 


der gerichtlichen Taxe vom ten Sepiember c. a. auf 6182 Wıbir. so fer. Cour. 
; gewürdigte Freibauergut im Wege der Executron an den Meiſteiethenden verkauft 
werden, Die dies faͤllige Eirttatſeus «Termine, von welchen der letztere peremto⸗ 
riſch iſt, find auf den z3fien: Januar 1823., den zaſten März 1923. und den 
giſten May 1823 Vormittags um 9 Uhr anberaumt worden! Beſig und jap 
Nungsfähige Kaufluſtige werden hierdurch aufzefordert, in den dieß fälligen Ter⸗ 
migen aldter rerzenlich zu erſchernen und den Zuſchlag an den Meiſtdierhenden mis 
Einw.elligung der Extrabenten zu gewärfiuem, a . 1 


ws, Das Patrtmosial Gericht der Könige. N ederlaͤndiſchen Herrſchaft 


r Tamenz. 5 . 75 ’ 
Groß ⸗Streblitz den ten Nevember 1822. Dem Public wird blermit 


psd 5 


2855 bekannt gemacht; daß auf Antrag des Real / @rkübigers Gaſtwirth Engeldrecht 
a 25 in 


a tr) a 


zu Ratibor die in Oziellau Estler Freies 23 Melle von der Kreisfindt Coſel a Mel 
den ven Ratibor, 1 Meile von Bauertotg und 2 Meilen uon Gnadenfeld belegen 
bem Feidmäller Joſephl Het wig gehörtze zwengängige W. ſſermablmühle welche 
nach einer gerichtlich aufgenommenen Taxe die zu jeder ſchicklichen Zelt in der ge⸗ 
richtsarntlichen Regist atur nachgeſehen werden kann, auf 4769 Rtelr. Courant 
abgeſchaͤtt worden ſabhaſtirt werden ſoll. Es werden daher alle diejenigen, welche 
‚tiefe Mühle zu befigen fähig und aunehmlich zu bezahlen pern end find, autge⸗ 
fordert, iu den angeſetzten driy Terminen nämlich den agſten Januar, 25. Marz 
und beſonders in dem letzten den 31. May a. f. in Eztenskowitz in der dortigeg 
Gerichts amtskamley ſich zu meiden und or Geborh abzugeben in dem nach Ver⸗ 
louf des letzten peremtortſchen Termins auf etwa noch elnkommende Getothe nicht 
weiter reflaeittt werden wird. N . e 
a ah Das Ezienskowitzer Gerichts amt. 
Be Werner, Juſtit. 


Pr Schweldnitz den zaften Sepibr. 1822. Dos Hiefge Königl. Lund: und 
Stobtgericht bot zum öffentlichen Verkauf der bier delegrnen, auf 11740 Rthlr⸗ 
gerichtlich gemürdigten, im guten Stande ſich befindenden vorſtaͤdtiſch en Adomſchen 
Waſſetmühble, die Neu Mühle genonnt, ven der dit Taxe ſederzelt in der Gerichts ⸗ 
Megißcotur nachgeſehen werden kaun, die Biethungstermige auf den 2. Decbe. 
1822 , den 20. Februar 1823 und 30. Aprll 1923. Bormittogs 10 uhr ange ⸗ 
ſetzt, und haben befig: und zahlungsfaͤhlge Käufer A zu beſagten Terminen in 
dem hleſigen Koͤnigl. Lond und Stadtgerichtshanſe eingufinden, und bey aunehm⸗ 
beten Geboth ſofortigen Zuſchlag zu erwarten. Er = 
Dias Königl. Bande und Stadtgericht. a 
‚ Stogau den 25. October 1842, Von dem Köntgf, Laud⸗ und Stadtge⸗ 
richt zu Groß⸗Glogau wird blerdurch befannt gemacht, daß das Schneider Fechner: 
ſche Baus. No. 396. (fonft 653) welches nach der gerichlichen Toxe auf 4626 Rech. 
Courant gewürdigt worden iſt, auf den Amrag der Reutmelſterin Lindner oͤff entlich 
verkauft werden ſoll, und der Sufte Januar k. J. der agfte März k. J. und der 
3iſte May k. J. zu Bietungs⸗Terminen beſtimmt ſind. Es werden daher alle 
diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen geſonnen und zahlungsfähig find, hler⸗ 
durch a ſich in den gedachten Terminen, wovon der letztere peremro⸗ 
zii it, Vormittags um 11 Uhr, vor dem zum Deputato ernannten Herrn Juſtiz⸗ 
ratt sn im hieſigen Stadtgericht, entweder perſöulich oder durch gehörig legi⸗ 
timirte vollmachtigte einzufinden, ihr Gebot abzugeben und zu rtigen, daß 
an den 9.757 und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird 7 
els den gem October 1822. Das ſub No 24. gu en bei Bern⸗ 
Radt belegene nach der revidtrten Dorfgerichtds Taxe auf 1558 Nthl- 10 far. abs 
schätzte Freidauergut if zur offentlichen nothwendigen Subhaſtation geſtellt worden. 
Aue Diejenigen, weiche water daſſelbe zu kauſen Willens und veruo gend find wir⸗ 
den dierdurch vorgeladen, in dem vor unſerm Commiſſarius Hrn. Aſſeſſor Reif 
in hieſiger Gerichtsftaͤttt anberaumten 3 Bietbhungs terminen den zoſten November 
1622, den Ziſten December 1822. vorzuͤglich aber in dem letzten peremtoriſchen 
Llitations⸗ Termine den sten Februar 1823. zu erſchetnen „ ihre Etbothe arzu⸗ 
5 geben 


6 
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geben und den Zuſchlag unter den geſetzlichen Modalitäten zu gewaͤrt igen, worauf den 
mit Loſchung der eingetragenen und leer ausgehenden Forderungen verfahren 
„Werden wird RE 3977. 5% - 
en Der. Braunfhw.;Sürftenthumss Gericht. . 
Reichenbach den ı3ten October 1822. Der dem Kretſchmer Einf 
Hoffmann zu Friedrich t hayn Neichen becher Creiſes fub No. 1. gehörige Kret⸗ 
am, Muͤnſe und Nedengebaͤude, welches zuſammen auf 2704 Rthlr. 25 92 
Courant gerichtuch gewürdigt worden ſoll auf Antrag eines Gläubigers im 
Wege der nothwendigen Subhoſtation in den hierzu ander aumten Verkaufs Ter⸗ 
mines den 4ten Januar 823 „ den asſten Februar und den 30. April ejusd. a., 
von welchen aber erſt der letzte der peremtoriſche if, an den Beſt, und Meiſt⸗ 
bietbenden verkauft werden. Kaufslufiige werden hierdurch aufgefordert, an 
den beflimmlen Ter inen in der Amtskanzley zu Stein ⸗Seifersdorf Vormit⸗ 
tags 9 Uhr zu erſche nen, und ihr Gedoth in Hingenden Courant abzugeben, 


* 


„demnächſt aber den Zuschlag zu gewärtigen. Die Kaufsbedingungen werden im 
Biethungs⸗Termin aufgeſtelt, die Tore iſt in unſer Regiſtratur und dem es 
ktichtskreiſcham zu Stein Seiſersdorf eimzuſehen. en Zr 
Dias reichsgräfl. v. Noſtizſche Gerichtdamt der e 
e 4 er. Ban ö ura. 
„Grünberg den ııten December 1822. Im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation ſoll die ſub No. 14. zu Deuiſch, Keſſel belegene Obermühle des 
Sigismund Thiel, welche auf 2045 Reblr. ALT Courant taxirt worden, in 
„Terminis den 26ſten Februar, den Zoſten April und den aßſten Jung 1823 
wovon der letztere petemteriſch iſt, ſedesmal Nachmittags um 2 Uhr im Ge⸗ 
richtszimmer zu Deutſch⸗Keſſel Öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden ge⸗ 
en die dann bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden. Kauf⸗ und 
Zablungs fäbige werden daher hierzu eingeladen und hat der Meiſt⸗ und DBefie 
diethende mit Zuſtimmurg der Intereſſenten den Inſchlag ſofort zu gewaͤrtigen, 
ſofern nicht geſetzlche Umſtände eine Ansnabme geſtatten. Uebrigens kann di 
„Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit bei uns eingeſehen werden. 5 
5 Das v. Bojanowskoſche Gerichtsamt zu Deuiſch⸗Keſſel und 
; Wilhelnunenthal. dit 
j Cirarıcnes Edictales. ER 
Breslau den 12. Septbr. 1822. Von Seiten des Koͤulgl. Ober ⸗Lan⸗ 
desgericht von Schleſten in Breslau werden, auf Antrag ds Koͤnigl. Landrath 
Carl Heintich Wilbeim Auguſt Grafen v. Königsdorf auf Koterwitz alle dies 
jenigen Piätendenten, welche an die auf den Guͤtern Koberwitz und Guckelwiz 
Breslauer Kreiſes Rud. III. No. 1. für die Charlotte Eleonore Freyin v. Warkotſch 
geb. v. Roth aus dem bor dem ehemaligen Oberamts⸗Regierungs Advocaten Ernſt 
Friedrich Neuslner als Bevollmächtigten des Ferdinand Ludwig v. Königsdorf 
geweſenen Feier genannter Güter aus geſtellten Hypotheken- Inſirument d. d. 
Breslau den 28. Febr. 1744. eingetragenen 13000 Rihlr. ſchleſiſch oder 104co Rthl. 
wirtidiichen Abſtattungs⸗ Geldern, welche als berichtiget angegeben worden find 
oder an das vorgedachte jedoch vorlohren gegangene Dnpothefen-Fnjirumenr und den 
Hypotheken ⸗Recognitions ſchein darüber, der gleich falls nicht herbei zuſchaffen 
geweſen iſt, als Eigenthümer, Ceſſtonarien⸗, Pfand» oder ſonſtige re 
29 f pbhaber 
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haber Anſpruch zu haben vermelnen, hierdurch aufgefordert, diele Ihre Ansprüche 


in dem zu deren Abgade ange ſetzten peremtotiſchen Termine den ı7tın Januar 
1823. Vormittags um 10 Übr vor dem ernannten Commiſſario Ober⸗Landes⸗ 
gerichts Rath Hrn. Roche auf hieſigem Oder ⸗Landesgerichts⸗Hauſe entweder 
in Perfon oder durch genugſam informirte und legittmirte Mandatarien, wozu 
ihnen auf den Fall der Undekanntſchaft unter den bieſigen Juſtizcommiſſarten, 
der J. C. Rath Kletke, J. Rath Bahr und J. C. Neumann vorgeſchlagen wer⸗ 
ten, ad Protocollum anzumelden und in beſcheinigen, ſodann aber das Wei⸗ 
tete zu gewaͤrtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der 
Inteteſſenten meiden, dann werden dieſelben mit ihren Anſpruͤchen präclu dirt 
und es wird ihnen damit ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, die 
verlohren gegangenen Juſirumente für amortiſirt erklärt und in dem Hypo“ 
bokenbuche bei dem verhaſtenden Gute, auf Anfuchen der Eptrapenten wirds 
lich geioͤſcht werden. © En WU! 
5 Koͤntgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſſen. 
D e Fr Faalkenhauſen 
Breslau den Zaſten September 1822. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht 
hieſiger Reſidenz iſt in dem über den auf einen Betrag von 9643 Rtblr, 4 fg. 
manifeſtirte und mit einer Schu denfunmne von 2140 wih 17 fgr. 47 pf. bela⸗ 
ſtere Nachlaß der hieſelbſt. verſtorbenen Maria Euphroſine Serwit. Stadträthin Cas⸗ 
pary geb. Scholz, am zäſten September eroͤffueten erbſchaftllchen Liquidartous⸗Pro⸗ 
zeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweſſung der Anſpruͤche aller etwanigen 
unbekannten Glaͤubiger auf den 27ften Jauuar d. f. Vormittags um 9 Uhr vor 
dem Hin. Juſtizrath Vogt angeſetzt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hier⸗ 


durch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlſch in demſelben aber perfonlich 
oder durch geſetzlich zulaͤß ge Bevollmaͤchte, wozu ihnen beim Mangel der Bekaunt⸗ 
ſchaft die Herren Juſtiz-Commiſſtonsrath, Meyer und Juſtiz⸗ Con miſſarius Neu⸗ 


mann vorgrſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen die Art und das Vor⸗ 
zugsrecht derſelben anzugeben und die etwa vorhandenen ſchrifiuichen Beweismittel 
deizubringen, demnaͤchſt aber die weitete rechtliche Einleitung der Sache zu ge⸗ 
wärtigen, wogegen die Ausbleibonden aller ihrer eiwanigen Vorrechte verluſtig ge⸗ 
eu und mit ihren Forderungen nur an das jenige, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bieiben möchte, weiden verwieſen 
werden. Königl. Preuß. Stadtgericht. 2 5 
„ Dohm Breslau den Zoſten November 1822. Von dem Köͤnkgl. Dolun 
Capitular Vogtevamte wird der bei dem zten Erſatz⸗ Bataillon vom dritten Weſt⸗ 
preuß. Linien Infantrie ⸗Regiment geſtandene und ſeit der Schlacht bei Leipzig im 
Jahre 1813. vermißte Soldat Cark Gottfried Rahner aus Hennersdorf zohnben 


dei Reichen dach auf den Antrag ſeines Bruders des Kantor Johann Gottlieb Rah ⸗ 8 


ner aus Muͤnſterverg hiermit öffentlich aufgefordert, von ſeinem Leben und gegen⸗ 
wärtigen Aufenthalte Nachricht zu geben und ſich oder auch die von ihm etwa zus 
rückgelaſſenen unbekannten Erben binnen 9 Monaten ſpaͤteſtens aber in dem perem⸗ 
toriſchen Terwine den Aten September 1823. Vormittags um 10 Uhr in der hie⸗ 


ſigen Aunckanzlen vor dem Drputttten Hern Amtsaßſcſer Forde zu melden, und 
die weitere Anwelſung zu gewärilgen. Sollte derſelbe ſich aber bis dahin gar 
nicht melden, alsdann wird er für, tobt erklart und ſeln hluterlaſſenes Vermögen 


ſeinen nächſten bekannten Erben ausgeantroortet werden. 
. Jauer 


Bere 2 


Jauer den 26. Septbr. 1822. Der bey der ten Comp. des aten & 
des sten Schleſ. Landwehr: Infantrie⸗Reg' ment geſtandene Johann Catl Rudelpd 
aus Mieder Wuͤrgs dorf, fo wie deſſen unbekannte Leides erden, werden dlermit 
vorgeladen, in dem auf den 11ten July 1823. anberaumten pereneteriſchen Term n 
Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloßhole zu Nieder Würgs dorf ectweder in 
Per ſoa oder durch einen gebörtg legitimirien Bevollmächtigten zu erſchelgen , im 
Aus dleidungs fall aber zu gewörtigen, daß der Johann Carl Rudolph für todt er» 


klärt, und fin etwaniger Nachlaſt Feiner Mutter Jopanne Jultane verwit. Rus 
dolph geb Teindt wird zug wrochen werden 
Leandräthl v. Nich thofenſches Gerichts amt don Würgs⸗ Haldenderft. 
J)auer den 26. Septbr. 1822. Der bel dem sten Schleſiſchen kand⸗ 
wehr Infanterie Regiment geſtandene Johann Gotilieb Raupach aus Nieder⸗ 
Würgsdorf, ſe wie deſſen unbekannten keſbeserden werden hiermit vor gelaben 
in dem auf den arten Juli 1823. anberaumten peremtoriſchen Termin ie ! 
tags um 10 Ubr auf dem Schloſſbofe zu Nieder Wuͤrgsdorf entweder in Per. 
fon oder durch grbörig legitimirten Bevollmächtigten zu erſcheinen im Ausblei⸗ 
dungefalle aber zu gewärkigen, daß der Joh. Gott. Raupach tür todt 45klatt 
und fein etwaniger Nachlaß feinen Geſchwiſiern wird zugeſprochen werden 
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i N ee 
. Citationes Edicta les. 
Breslau den zoflen September 1822. Von Seiten des Königl. Ober 
kandesger chts von Schieſten in Bleslau werden auf den Antrag des v. Schick⸗ 
tus ſchen Teſtaments:Executoris und Graf d. Has lingerſchen Wormundes Königk' 
Bergraihs Eirinte zu Dneg ale diejenigen Prätendenten, welche an die auf 
dem Mittergue Floriansdorf Sc;weidniger Ereiſes wirklich eingetragene, von 
ehemaligen Beſitzern deſſelden beſtellte Hyrotheken, als: g. eine den 25. Je⸗ 
‚bruar 1681. conf. 28ſten Februar 1681. von dem Otto Heinrich v. Schertz dem 
Rath und Landesbeſtellten Caspar Alexander d. Moͤnnich ſtipulirte Hypothek 
von 5000 Thaler. Schleſiſch; b. eine dergleichen vom 28ſten April 1688. con⸗ 
ſtitatet von dem Haus Georg v. Springs feld dem Elias Meperhoff v. Koburg 
de. Schwalzburgſchen Ruth de. uͤber 3000 Thlr. Schleſiſch; e. eine dergl. 
vom Zoſten Nori 1694. confitnict von dem Hänns Geoig v. Springsfeid für 
den Johann Leopold Kırbig, Tammer» Buchbalteren:. Rybtrarh über 1000 Rthl. 
Schieſich, weiche drey Coup talen in dem Hypotbekenduche nach Ausweis des 
Hypothekenſcheins in Re chelhlern ausgedrückt find, und folgende daruber er⸗ 
theilte Obugstiouen z den Pfandbrief für den Caspar Alrgander v. Moͤnnich uber 
Soo Thlr. Schleſich Gegeben Schmeidnig den 28. Februar 1681. bb, Die 


„andes + Verficherung zuͤr den Ellas Mey'rhoff über 3000 Thlr. Schleſ. d. d. 
Jauer 28. Abril 1688. nebſt dazugehoͤtendem Pfandbriefe von demſelben date; 
. den Pfonddeief für Johann Leopold Liebig, über 1000 Thlr. Schleſiſch. Ge⸗ 
geden, Sa weidntz d. 30. April 1694 als Eigenthuͤmer, Ceſſſonarten, Pfand. 
eder ſenſtise Xriersinhader Anſpruch zu haben vrmelnen, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, dieſ, ihre Auſprüche in dem zu deren Angaben angeſetzten peremteriſchen 
Termine den Asten Jaguar 1823. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernanuten 
To umiſſario Herrn Sber⸗Londesgerichtsrath Koͤliſch ouf hieſigem Ober⸗Landes⸗ 
5 gerichishauſe entweder in Perlon oder durch genugſam inſormirte und legiti⸗ 
mirte Mandataren (wozu ibnen ouf den Fall der Unbetandiſchalt unter den 
hieſgen Juſtiz⸗ Commiſſarlen der Juſiiz-Comauſſarius Keblitz, Neumann und 

wiirgratd Wirth, vorgeschlagen werden) ad Protocolum anzumelden und zu 
deſcheinigen, ſedann aber das Weitere zu gemärtigen. Sollte ſich jedoch in 
dem an efegten Termine keiner der etwanigen Inteteſſenten melden, dann wer⸗ 
den dieſelden mit ihren Anſpruͤchen präcludirt und es wird ihnen damtt een im⸗ 
merwahrendes Stluſc weigen auferlegt, die verlobren gegangene Inſtrumente 
für amortiſirt erklart und die betreffenden Hppothekenpeſten in dem Hypotheken⸗ 
buche bei dem verbaſteten Gute auf Anfochen des Extrahenten wirklich geloͤſcht 


den- ; 
er Koͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht von 3 5 
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Breslau ben 23. Auguſt 1822. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien über die kuͤnftigen Kaufgelder des im Fürs 
ſtenthum Breslau und deſſen Breslauer Creiſe belegenen, dem Premier ⸗Lieute⸗ 
nant Baumert zugehörigen und auf den Antrag des Gutsbeſitzers Simmel ſub⸗ 
haſta gefiellten Gutes Slebiſchau auf den Antrag des Königl. Hochlöbt Com 
ſistorit für Schleſten vom zaſten Januar d. J., beut Mittag der Liquidatiens⸗ 
Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an das gebachte 
Gut Siebiſchau oder deſſen Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Ansprüche zu haben ſvermetned, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Koͤnigl. Ober ⸗kandesgerichts⸗ Aſſeſſer Herrn Behrends auf den aaſten Februar 
1823. Vormittags um 10 Uhr anbetaumten Ltqutdattons Termine in dem hie⸗ 
ſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe pirſöͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläß:gen 
Bevollmächtigten, (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Vekanntſchaft unter den 
bieſigen Justiz Commſſſarien die Juſtiz⸗Commiſſionsraͤthe Münzer und Mor⸗ 
genbeſſer und der Juſiſzrath Wirth in Vorſchlag gebracht werden, an deren 
einen fie ſich wenden konnen), zu erfcheinen, ihre vermelnten Anſprüche anzu⸗ 
geben und durch Beweismittel, zu beſcheintgen. Die Nicherſcheinenden aber 
haden in gewärtigen, daß le mit allen ihren Anſprüchen an das Grundſtäck 
praͤcludlrt und ihnen Damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Kaͤu⸗ 
fer. deſſelben, als gegen die Gläubiger, unter weiche das Kaufgeld vertheilt 
wird, auferlegt werden ſol © g ER 
ee Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schlefien. > 

Fri S „ Falkenhanſen. 
Breslau den ı7tem October 1322. Von Seiten des Königl. Juſiit⸗ 
amts zu St. Vincenz werden nachdenangte verſchollene Perſonen und reſpeck. 
unbekannte Erbes ⸗Intereſſenten, für welche ſich in dem hieſigen Amts⸗Depoſt⸗ 
torſo noch einiges Vermoͤzen befindet, naͤmlich: 1) Joſerh Vogt, Sohn des 
verſtordenen Erbſaßen anf dem Elbing Anton Vogt, welcher im Jahre 1811. 
mit dem Brandendurgſchen Huſaren⸗Regiment, als Reauments Sattler nach 
Rußland marſchirt ſeyn ſoll; 2) die Kinder eines gewiſſen Coriß tan Schleſin⸗ 
ger, Bruder eines auf dem Elbing verſlor denen Erbſaßen Jobann Gottlled 
Schleſiuger, von welchen nichts weiter conſtirt, als daß ihnen in tem Teſtament des 
letztera ein Legat per 100 Rthl, ſchleſ. zugefallen iſt; 3) Auauftin Wabersky, 
Sobn des verſtortenen Dreſcheärtners zu Hundsſeld Anton Widelsky, von 
welchen keine wettere Nachricht vorhanden; 4) der Jager Anton Joſeph Nas 
wrotd, Sohn des veiſtorbenen Kleinbuͤrgers zu Koſtendluth Johann George 
Nawroth, von welchen ebenfzus keine weitere Nachricht vorhanden; 5) Jos 
ſeph Reichelt, Sohn des verstorbenen Freigärtners zu Althof, Ehriſtoph Rel⸗ 
chelt, welcher ſich zu Brünn anſaͤßig gemacht haben ſoll; 6) Johann Reichel', 
x —.— des verſtorbenen Gärtners zu Daupe Gottfried Reichelt, weicker im zien 
Schleſiſchen Landwehr Regiment geſtanden haben fol, 7) Anne Roſſne Hoſf⸗ 
mann, Tochter des verſſordenen Freigärmers zu Sobloth Johann Casper 
Heffmann, von welcher keine weitere Nachricht vorhanden; 8) Anton und 
Bernhard Gebrüder Harttumpf, Soͤhne des vetſtorbenen Kleindürgers zu Koſten⸗ 
dluth Friedrich Hartrumpf, welche als Handwerker auf die Wanderſchaft ge⸗ 
gangen fein (ofen; 9) Caspar Jeſſenberger, Sohn des verstorbenen W 
22 5 1 er 4 


8 (447) 8 
gers zu Koſtenbluth Fram Jeſſenberger , welcher ebenfalls auf die Wanderſchaft 
gegangen Fin fol, 10) Johann Joſeph Sporn. Sohn des verſtorbeners VBau⸗ 
ers zu Leſfen Eruſt Sporn, welcher ebenfalls auf nie Wanderlchaft gegangen 
ſeyn ſoll; 11) Zobann Feige, Sobn des verſtordenen Bauers zu Zottwitz, 
Se Feige, von welchem keine weitere Nachricht vorhanden; 13) Joſeph und 
Johann, Gebrüder Zohla aus Mellenab, ven welchen keine weitere Nach⸗ 
richt vorhanden; 13) Dar bara Fiſcher geb. Kluge, von welcher keine weitere 
Nachricht vorhanden, als daß fie aus der Scholttſeybeſitzer Hilbingſchen Con⸗ 
cursMaſſe ven Polsnitz annoch ein unabgefordert gebliebenes Percipiendum 
pr 166 Athlr. so- ſgr. 4 d', zu erbalten har; 14) die undekangten und reſp⸗ 
noch undefriedigten Pere pienten bei der Bauer Simon Hlerſchmannſchen Kauf⸗ 
gelder oder eigentlich Michael Gohlaſchen Contursmaſſe zu Mellenau; 100 die 
nnbekauten und resp. noch undefriedigten Perctpienten bet der Bauer Balthaſar 
Langnerſchen Kaufgelder⸗ und reſp. Concursmaſſe von Sobloth; 16) die uns 
deka nien Erden der im Jabre 1812. auf dem Elbing verſtordenen verwit. Tag⸗ 
ardeler Schmidt; 17) die unbekannten Erben e:ned sen Stenzel, von welchen 
weiter nichts couſtixt, als daß fie aus der Chrlſtian imbalſchen Kaufgelder⸗ 
Moſſe ven Koſiendluih annoch ein Persipiendum per 23 Nthlr. 21 fer. id. 
zu erhalten haben und 18) ein gewiſſer Vincenz Baasler aus Leſſen, don wel⸗ 
chem nichts weiter conſtirt, als daß ſich für ſelbigen in dem hleſigen Amts⸗De⸗ 


poſitorio, annoch ein kleiner Beſtand per 3 Kth. 15 far. 11 d'. Cour. deſindet, f 


oder im Fall dieſelben bereits verſtorden wären, deren eiwanigen Unbekannte 
Erden und Erbneb mer, hierdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten ſpäteſtens 
ader in Termine veremtorio den 29ſten Auguſt kuͤnſtigen Jahres Vormittags 
um 9 Uhr in biefiger Kanzley entweder perſoͤnlich oder durch zuläßige mit ge⸗ 
böriger Vollmacht und Information verfehene Mandafarten, wozu ihnen im 
Mafegel der Bekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarten Bahr, Wirth und Neumann 
vorgeſwlages werden, allenfalls aber auch ſchriſt ich zu melden, ihre Anſpruche 
an das bejagte Vermoͤgen und im Fall fie Erben ſind, den Grad ihrer Ver⸗ 
wandſchaft naͤher zu befcheinigen und alsdaun weitere Anweifung, bet ihrem 
Außenbleiben a der zu gewärtigen, daß die obgenannten verſchollenen Perfonen 
für todt erklärt, die zugleich vorgeladenen Erben oder ſonſtige Intereſſenten 
aber für nicht exiſtent geachtet, dieſem zufelge aber, mit ihren etwanigrn Uns 
forächen präcudirt und daß von ihnen zurückgelaſſene oder ihnen anhelmgefal⸗ 
jene Vermögen nach Beſchaffenhett der Umſtände entweder denen ſich bereits 
gemeldeten ſonſtigen Verwandten oder wo auch dieſe nicht vorhanden dem Koͤ⸗ 
nigl. Fisco als errerloſes Gut wird zuerkannt und reſp. verad folgt werden, 
dergeſtaut, daß der ſich etwa ſpaͤler erſt noch meldende Praͤtendent nicht nur 


ihre Handlungen und Dis poſitionen anzuer ennen und zu übernehmen ſchuldig, 


von ihnen weder Rechnungslegung noch Erſatz der erhobenen Rutzungen zu for⸗ 

dern, berechtiget, ſonder ſich lediglich mit demjenigen, was alsdann von dem 

N 4 * En orer -Erbanfoße noch vorhanden wäre, zu begnuͤgen ſchul⸗ 
dig ſeyn ſolle. | RR 3 
ut Königl. Preuß. Jufiizamt zu St. Bing - 

- ER ungniz⸗ 
Rat dor den asfien October 822, Von dem unterzeichneten Oder, ean⸗ 

desgericht werden auf Antrag des Koͤnigl. Ziseus die militairpflichtigen = ung 
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ſewitz Cosler Creiſes gebürtigen Söhne des Händlers Anton Jendryſſek: u. For 
hann und b. Stanntslaus Aston Jendryſſek, welche ihren Aufenthaltsort in 
Königl. Landen verlaſſen daben, hierdurch aufgefordert, fi. in dem auf den aten 
8 1823. vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Hausleutner angeſetzten 
ermine allhier zu geſiellen, üs er ihre geſetzwidrige Entfernung ſich zu-b: rartwors 
ten und ihre Zurückkunfe glaubhaft nachzuweiſen, widrigenfalls fie nach Borfchrift 
der Geſetze ihres ſaͤmmtlichen Vermoͤgens fo wie der ihnen in Zukunft etwa zuſal⸗ 
lenden Ecbſchaften verluſtig erklart t und ſolches alles der Regterungs⸗Hauptkaſſe 
zugeſprochen werden wird. g.) wage E 5 
ug? Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Dderfchleflen, 


E | JO. 

Leobſchütz den 4ten October 1822. Mit Being auf die Vorladung 
vom göſten July dieſes Jahres werden zur Anmeldung unbekannter Eigen⸗ 
thums⸗, Ceſſions „ Pfands⸗ oder ſonſtigen Anferüche an das angeblich verlohren 
gegangene auf dem Bauergute ſud Ro. 14. zu Roſen ex Decreto vom ıflen No⸗ 
dimber 1788. eingetragene Hypotheken⸗Inſtrument des George Kremſer über 
206 Rthlr. unterm Zoſten Octoder 1788. für die Rosner Waiſen⸗Caſſen⸗Vor⸗ 
ſt her ausgeſtellt, die Bethetligten zu dem erwelterten auf den 24 Januar 1823. 
angeſetzten Termine in hieſiger Gerichts⸗Kanzley ſub pon a praͤcluſt und der zu ⸗ 
erſolgenden Loͤſchung vorgeladen. i 8 f N 


Das Gerichtsamt des Riitergutes Rofen. - 

a ’ Kloſe, Juſtit. 
Grünberg den ziſten Auguſt 1822. Es iſt über das Vermögen des 

hleſigen ſich ſeldſt entietbten Tuchkaufmanns Johann Gottlob Steinſch wegen 


Unzulänglichkeit, weil die Schuldenmaſſe zur Zeit auf 47165 Rthlr. 9 ſgr. 9 pf. 
die Activ⸗Maſſe ader nur auf 29583 Achl. 29 (gr. 3 pf. ausgemlitelt worden 
mithin noch 17581 Rthlr. 10 far. 6 pf Eourant fehlen, der Cogcurs eröffnet 
und Terminus Liquidattonis et Verificatlonis ſämmtlicher Anſprüche auf den 
jaten Februar 1823. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Land⸗ und Stadt⸗ 
gerichts⸗Director Walther auf dem Land» und Stadtgerichts⸗Seſſous⸗Zimmer 
im Landhauſe hleſeldſt angef gt worden. Alle diejenigen unbekannten Gläubi⸗ 
ger, welche an den Johann Gottlob Steinſch einen Anſpruch zu hoben vermeis 
nen, werden hierdurch vorgetaden, im obgedachten Termine zur beſſimmten 
Stunde in Perſon oder per Mandatarium, wozu den Auswärtigen der Herr 
Syndicas Neumann hieſeidſt und der Herr Juſttz-Commſffarius Lorenz zu Zuͤl⸗ 
lichau vorgeſchlagen werden, zu erfcheinen . dieje mit Vollmacht aud Infor ma⸗ 
tion zu verſehen und ihre Anſpruͤche anzumelden und zu beſcheinigen Die Aus⸗ 
bleibenden hlogegen werden ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit 
ihren Anfprächen an die unter die ſich meldenden Gläubiger zu verthellende 
Concurs⸗Maſſe präcludirt werden. 8 
* Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. ie, 
Glogau den 23. März 1822. Von dem Koͤsigl. Land⸗ und Stad⸗ 
gericht zu Glogau wird der feit 40 Jahren verſchollene aus Glogau gebärlige 
Loͤdel Mendel Gury nebſt ſeinen etwa zurückgelaſſenen Erben und Erbnehmel, 
dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß er ſich binnen 9 Monaten und zwar läng⸗ 
ſtens in dem auf den naten Fedruar 1823. Vormittags um 10 Uhr en dem 
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Herrn Auscultator Mandel auf bleſigem Land- und Stadtgericht angeſetzten 


Peajudaial⸗Termin perſönlich oder ſchriftlich zu melden und daſelbſt weitere 
Anweiſung, im Fall ſeines Ausdleibens ader zu gemwärsigen hat, daß er für 
todt geachtet und fein ſämmtliches mrückgelaſſenes Vermögen feinen nächſten 
Erben, dte ſich als ſolche dazu geſetzmäßig legitimiren können, werde zugeeig⸗ 

net werden. i s c Au, 1 75 

Jauer den 26. Septbr. 1822. Der bel der 8 Compagnie des 2. Bat. 

im 4. Schleſiſchen Landwehr Inf. Reg. geſtandene Joh. Tbriſt. David Seidel 

aus Nieder, Würgedorf fo wie deſſen unbekannte Leides Erben werden biermit 

vorgeladen, in dem auf den rien Juli 1823. anberaumten peremtoriſchen Ter⸗ 

min Vormittags um ro U;r auf dem Schroſſhofe zu Nieder Wuͤrgsdorf ent⸗ 
wedet in Perſon oder durch einen gehörig tegirimin ten Bevolln ͤchtigten zu er⸗ 
ſcheinen, im Ausbletbungs fall aber zu gewaͤrtigen, daß der Johann, Cy riſtlan 
David Seidel fuͤr todt erklärt und fein etwanıger Nachlaß wird zug ſprochen werden 

QDandgräafl. v. Richthoffenſches Gerichts amt von Würgs⸗Halbendorf. 
e Jauer den 26. September 1822. Der del dem zien Dat. des ten Schleſ. 

Landwehr ⸗Infantrie Regiment geftandene Joh. Chriſt. Carl Hahmann aus Nie⸗ 


“per: Würgsdorf, fo wie deſſen undekannte Leideserben werden hiermit vorgeladen, 


in dem auf den ııten July 1823. anberaumten peremtoriſchen Termine Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr auf dem Schleßhofe zu Nieder Würgedorf entweder in Perſon 
oder durch einen gehörig legitimirten Bevollmaͤchtigten zu erſcheinen, im Ausblei⸗ 
dungsfalle aber zu gewartigen, daß der Joh. Chriſt. Car! Haamann. für todt 
erkiätt und fein erwaniger Nachlaß feinen Geſchwiſtern wird zugeſprochen werden. 
Fandrärbi. v. Richthoſenſches Gerichts aint von Wuͤrgs⸗Halbendorf. ee 
Sttreblen den zıflen Oetober 1822. Von dem unteiſchriebenen Ge: 
elchts amt werden nachſlehende aus Peter kau Niu ptſchſchen Erriſes gedͤͤrtige und 
in den Jahten 1813. und 1814. verlohren geyangene Soldaten ols: 190. J h. 
Sarl Wagner alteſter Sohn des zu Peterkau verſtor benen Drefchgä  ener : Auezügler - 
Gottlieb Wagner, welcher als Soldat unterm Iten Landwebr⸗Jufantrie⸗Regl⸗ 
ment, ain Bataillon und deſſen qten Compagale bel der Belagerung von Groß ⸗ 
Glogau im Jahr 1813 oder 1814. verlohren gegangen, und von feinen Leben 
und Aufenthalt keine Nachricht gegeben; 2) Gettlicb Lindner aͤlteſter Sobn des 
zu Peterkau verſterbenen Kretſchmers gleiches Namens, welcher unter dem Fuͤſe⸗ 
ler⸗Botalllon des ı sten kinten -Infantrie Regiment geſtanden, im I ihr 1814. 
mit mehreren Truppen von Breslau aus an den Rhein marſchirt, unterweges auf 
dem Marſch krank woc den und in einem kazareth am Rhein geſſorben ſeyn ſoll, ouch 
von feinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben, biermit auf Ant ag ihrer 5 
Mutter und Geſchwiſter aufgefordert, von Ihrem Leben und Aufenthalt ſo ort Aus 
zeige zu machen, insbeſondere aber a dato binnen 3 Monaten und zwar laͤngſtens 
dn zoſtin Januar 1823. Vormittags um 10 Uhr fich perfönlich oder ſchriftlich u 
dir Amtöhube des Gerlchtsamts zu Petetkou zu melden, wide igenfalls dleſelben 
durch rechtliches Erkentniß für todt erklaͤtt, und ihr in der Peterkauer Muͤndelkoſſe 
| 125 \ 2 . t * 5 ſtehen ⸗ 


8 (45) 8 


lebendes Vermögen ihren rechtmäßigen Erben und Gefchröiflern oder nach Unfiäns 


den dem § So zugeſptochen werden wird, zugleich werden alle dem Gerichts amt 
unbekannte Erden und Erbnehmer der beiden Vel ſchollenen hiermit aufgefordert, 


ihre Anſoruͤche on das Vermögen des Wagner und kind ner nebſt uhren Erd. s, Brgis 


timatlons · Art Rem. binnen gelcher Feil gehörig anzubringen und zn übergeben, oder 
ihre gänzliche Abwe ſung zu g. wärilgen. j 

i Gräfl. v. Zedutz Ttüuͤtzſchlerſches Gerichts amt Pekerkau. N 

Et \ * a Profe, Juſtit. 

„) Fürſtenſtein den aoſten November 1822. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
nichtsante werden auf den Antrag der verſchledenen Eigenthümer der nachſtehen⸗ 
den Grundſtücke und reſp. der betreffenden eingetragenen Gläubiger: I. die unde⸗ 
kannten Juhaber folgender zwey Poſten, fo wle deren Erben, Ceſſionarien oder 
die ſonſt in ihre Rechte getreten find: 1) der für den angeblich Täugft verſtorbe⸗ 
nen Auenhaͤusler und Garnhändler Kuhnt zu Langwaltersdor Waldenburger Creis 
ſes auf dem Feldgarten No. 14. zu Fellhammer deſſelben Creiſes unterm 3. Octo⸗ 


der 1770. eingetragenen 25 Rthlr; 2) der für eine gewiſſe Frtedrich-Schnndtſche 


* 


Curatel aus Conradsthal Waldenburger Crelſes auf dem ſub No. 6, zu Neuſalz⸗ 


brun deſſelben Creiſes belegenen Freigarten unterm 7ten May 1803. eingetragenen 
30 Rthlr; II. alle diejenigen, welche an nachſtehende zu loͤſchende Poſten und 
die darüber ausgeſtellten abhanden gekommene Juſtrumente, als Eigenthuͤmer Ceſ⸗ 
ſionarien, Pfand + oder ſonſtige Briefsinhaber Auſpruch zu machen haben, näm⸗ 
lich: 3) an das für den verstorbenen Scholzen Ehrenfried Seiler von Sophienau 
auf dem damals Chriſtian Gebauerſchen jetzt Gottfried Knoblichſchen ſub No. 12. 
zu Nieder Wuüſtegiersdorf Waldenburger Cfciſes belegenen Freihauſe uͤber 86 Rthl. 
2 ggr. unterm geen Februar 1770, eingetragene Schuld⸗ und Hypotheken Juſirn⸗ 
ment; 4) an das für die Smmohner Johann Carl Burghardtſche Curarel aus 
Neu⸗Liebichan auf dem vormals Burghardtſchen jetzt Johann Gottlieb Schnabel⸗ 
ſchen Freihauſe No. 18. zu Lehnwaſſer Wardenbutger Creiſes uͤber 30 Rthl. Cour. 
unterm 18 Sep.. 1807. aus gefertigte und eingetragene Schuld» und Hypotheken ⸗In⸗ 
ſtrumem; 5) au das für den verstorbenen Großgaͤrtner und Gerichtsmann Gottlieb 
Bunzel zu Steinau auf dem vormals Gettfr Kannnlerſche jetzt Goltfr. Zennerſchen ſab 
No. 1. zu Langwaltersdorf Waldenburger Creiſes belegenen Fleihauſe über 23 Rihl. 
174 (gr. Courant unterm 27ſten July 1792. eingetragene und ausgefertigte Schuld⸗ 
und Hypotbeken-Juſtrument; 6) an das für. die Jager und Förfter Johann To⸗ 


“bias Lands mannſche Curatel zu Lehmwaſſer auf dem vormals Heinrich Melzerſchen 


jetzt Bäcker Carl Brendelſchen fub No. 19. zu Nieder⸗Salsbrunn Waldenburger Crel⸗ 
ſes belegenen Freihauſe über 100 Rthlr. eingetragene Schuld » und Hypotheken⸗ 
Juſtrument vom 3 ien October 1787.; 7) an das urſpruͤnglich fuͤr eine Gottlieb 


Pohlſche Curatel ſodann aber für die Anne Roſine verwit. Koch geb. Hagel zu Ru⸗ 


etgut über 50 Rihlr. unterm Item Februar 1799. eingetragene Schu 


dalphswaldau auf dem vormals Johann Friedrich Krawerſchen jet. Gottlob Mar⸗ 

tinjchen fub No. 17. zu Ober⸗Rudolphswaldan Waldenburger Creiſes 1 Bau⸗ 

{ und Hy⸗ 

ötheken⸗Inſtrument; 8) an das für den zu Zuͤlzendorf verſtorbenen Wirthſchafts⸗ 

beamten 1 Friedrich Flatt ‚auf dem vormals Fohann Gottlob Schindler ſchen 
i 


jegt Marie Enfabery Thieiſchen ſub Nd. 4. zu Falkenberg Waldenburger Sri 
Be g 1 2 - . ele⸗ 


BEN ß 
belegenen teiſtück aber 200 Nihtr. am agfien Januar 1806. eingetragenen Schuld: 
und Hypotheken Inſtrument und endlich 9) an die fuͤr die Bauer Friedrich Kol⸗ 
beſche Curatel aus Alt⸗Friedland Waldenburger Kreiſes auf dem daſelbſt ſub No. 12. 
belegenen. Johann Gottfried Müller ſchen Bauergute BET AR 2 eingetrage⸗ 
nen beiden Schuld» und Hypotheken⸗Inſtrumente reſp. über 12 Rthlr. 7 far 
2 pf. und 23 Rthlr. 20 fgr. hiermit vorgeladen binnen 3 Monaten und ſpate⸗ 
ſteus in dem auf den 14ten April 1823. Vormittag ro Uhr in hieſiger Kauzley 
anderaumtin Termine zu erſcheinen und ihre etwanigen Auſprüche gehörig auzuge⸗ 
ben und zu begründen, wogegen die Ausbleibenden zu gewartigen beben, daß fie 
mit allen ihren Real⸗Auſpruͤchen auf das Grundſtück und die betreffeuden Inſtru⸗ 
mente werden präcludlrt, auch ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, 

demnächſt die ‚verlohrnen Inſtrumeute für amortiſirt erklart und nachdem die Ursel 
rechtskräftig geworden, dle eingetragenen Poſten werden geloͤſcht werden. s 
Raeichsgrafl. v. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſten⸗ 
rang a ſtein und Rohnſtock. . : 

) Vertbelsdorf bey Herrahut in der Koͤnlel. ſict ſiſchen Oberlauſitz den 
11ten Novbr. 1822. Es hat ſich der von hier gebuͤrtige Gottlod Jaͤhne, welcher 
zuletzt ia Groß » Schwribnig bey Löbas gedient und im Januar 1817. von ſeinem 
Dieuftperen mit einer Getkoldeſuhre nach Loͤwenberg geſendet worden, unterweges 
in Leopoldsbayn mit Zuruͤcklaſſunz des Zugviches und Wogens entfernt und iſt deſ⸗ 
fen gegenwärtiger Aufenthaltsort ganzlich unbekannt. Da nun demſelben ein nicht 
undediutendes Erbtheil ausg zahlt werden ſoll, ſo wird ernannter Gottlob Jaͤbne 
bierdurch aufgefordert, bald moͤglichſt entweder ſich ſelbſt alhier einzufinden, oder 
ſchriſtlich von ſeinem gegenwärtigen Aufenthalsso.t Nachricht zu geben. 80 
3 SGraͤſl. Einſtedelſche Gericht ald ter und FE 

RR Carl Moritz Köibing, Juſtitlar. 

TE 2 AVERTISSEMENTS. 
—Dreslau ben ıgten November 1822. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Stadt Welſenamts wird in Gemaͤßheit des §. 137. bis 142. Tit. 17 Pars l. 
des Allgemeinen Landrechtes den etwa unbekannten Gläubigern des hierſelbſt vers 
ſtorbenen Bürgers und Handelsmannes Euas Israel Goldſchmiedt die bevorſte⸗ 
bende Theilung der Verlaſſenſchaft des ſetztern unter den Erben hierdurch öffentlich 
bekannt gemacht, um ihre etwsninen Forderungen der Goldſchmidtſchen Verlaſſen⸗ 
ſchaft in Zeiten und zwar laͤngſtens innerhalb drey Monaten anzuzeigen und gel⸗ 
tend zu machen, widrigenfalls nach Adlauf dieſer Friſt und erfolgter Theilung ſich 
die etwanlgen Erbſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Erben nur nach Berhaͤltniß feines 
Erbantheils halten können. i ae . 0 

a ? Das Koͤnigl. Stadt⸗Wafſenamt. e 

Breslau den 21. Deibr. 1822. Auf hohe Berfägung|foQ den 11 ten 
Januar 1823 die Anfertigung von 174 Stuͤck Normal Bertſſellen, für das die⸗ 
ſige Kaſern / ment, an den Mindeſifordernden, unter Vorbebalt hober Genehmigung 
derdungen werden. Diejenigen, welche obige Anfertigung unternehmen wollen, 

N werden 


? 


(a.) „ 8 


werden ſich om deſtimmten Tage Vormittags um 1 o Uhr in unſerm Geſchaͤfts Locale 
einzufinden haben. g. £ ER a ae 
Die König! Garniſon⸗Verwoltungs » Direction. 

Raudten den zoften November 1822, Die Beſitzungen des hiefigen 
kohgerbers Anton Franke deſtehend in einem ſub No. 17. an der Ober⸗Glogau⸗ 
ſchengaſſe belegenen maſſiven Wohnhauſe einem andern kleinen Haufe fub No, 78. 
und einem Ackerſtuͤcke und Wieſe ſub No 88. nebſt Scheuer, beiſammen auf 
632. Rthlr. 15 for. Courant gerichtlich  gemürdiget, ſollen Schuldenhalber im 


Wege der nothwendigen Subhaflation in dem auf den 11. Febr. ſ. anſtehenden ein 


zigen und peremt. Licktattons Termine an den Meift- und Beſtbiethendenoͤffenttich 
verkauft werden. Zahlungsfähige Knufluſtige werden daher geladen, deſag⸗ 
ten Tages Vormittags um 9 Uhr ſich auf hieſigem Rathhauſe einzufindeu, zu 
lieltiren und der Adjudication bis auf Genehmigung der Ereditoren ju gewaͤrti⸗ 
gen. Auf fpät:re Gedotbe kann nicht geachtet werden, und kann die Taxe die⸗ 
fer Gtundſtuͤcke taglich in der Regiſtratur des Gerichts eingefeben werden, Zu⸗ 
gleich werden alle dteyenigen unbefannten Gläubiger , weiche irarnd elne Forder⸗ 
ung au dieſe Grundſtuͤcke haben, hiermm citiret, ſich mit ihren Anſprüchen in 


deſagtem Termine zu melden, und ſolche nachzuwerſen, widrigenſalls fie damit 
werden pracludirt werden. we 
Königl. Gericht der Stadt. f 
» Helnrichau den 7ften Rovemberi1822, In Termino den 21, Januar 
fünftisen Jahres Vormittags um 9 Ubr ſollen die Kaufgelder für die Kraͤutetſtelle 
der Eriſadeth Schwarzer zu Oblgu:b unter die bisher ſich gemeldeten bekannten 
Credttoren verthellt werden, was in Ruͤckſicht etwa ſder malen noch undefanster 
Gläubiger in Folge § 7. Tit. 50 der allgemeinen Gerichtsordnung hierdurch bes 
kannt gemacht wird, um ſich binnen 4 Wochen und laͤngtens im obgedachten Ter⸗ 
mine nut toren Anſprüͤchen zu melden, widrigenfalls aber die Vertheilung der 
Maſſe unter die ſich gr meldeten Gläubiger in gewärtigen. > 8 
Das Gerichtsamt der, Jbro Majeſtät der Königin der Niederlande 
gehörigen Herrfdaften Heinrichan und Schoͤnjonsdorf. 15 
8 : Er — 5 yltſch. 1 


„ pegorzetla Krotosziner Ctelſes zwiſchen den Stadt en Robilin und Go⸗ 
ſtin. Des Deminium hieſeldſi b atfibe gt 30 Nauern⸗ Beſitzungen in dem Dorfe 2 8 
Gläbe wo zu ve iazeln. Im kurzen Detail ſolgende Non n. Jeder Bauernhof 
iſt ſebar t nut den ö. hegen Stallungen von Holz gebaut, die Scheuren Reben circa 
100 Schritt: dem Holes enıfernt, das Feld ſärt ns Breslauer Scheff ! Warpenianb, 
jeder Garten 1 Brel. Schſl. Waltz nland, wofuͤr die Kaufſummt 400 Rihl. und 
fürs Geboͤfe os R hi. Conr berränt, wilde baar dezah:t werten. An jäh' lichen 
G.uadpnſen 3.R Hi. Sen vedſt 6 Erndie Tagen Zur Reperatur der Wohnhaͤuſer 
e:ha:ten: die Käufer anfangs des noͤthige Hol gratis. Das daran ſtebende Dorf 
Gain tz il von I. uter D utſchen bewohnt. Kaufluſtige bel eden ih dald der Dar 
ſizer ‚Srusdserrichafi vſoͤnuich zu melden und das Ganze zu bifichtigen und dle 
Eontsacte ſefolt abzuſchließen. N 


— — 


3 welt e 


( 485839 : 
Zweyte Bey lage 
zu 3 LIE des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 
vom 30 Desbr 1822. 


— — 


Gerichtlich ene e 


Breslau den ten December 1822. Bei dem Königl. Hoftichter⸗ 
amte ſind folgende Käufe confi mist worden 5 
1. Der Kauf des Lorenz Karkus, um eine Parcelle der dem Koͤnigl. 
Fiscus gehdrigen. vor dem Dpianerihore gelegenen Senna e Paͤrſchner 
Aecker ſub no. ı., für 198601 Riehl. 
2. des Gottlieb Schmidt, um eine dergleichen daſelbſt ſub no. 2. gele⸗ 
gen, fuͤr 1425 Rthl. 

3. des Gottlieb Scholz, um eine dergleichen daſelbſt ſub no. 3; gelegen, \ 
für 2312 rihl 1s for. Er 

J des Gottlieb Sober, um eine dergleichen deſelbſt ſud no. 4. gelegen, 
für 650 rihl. 

5. des Andreas Rudel, um eine dergleichen ſub no. 5. daſelbſt gelegen, N 
für 535 rıbl. : 

6. des Gottfried Scope u um eine dergleichen ſub no. 6. daſelbſt gefe 
gene Parcelle, für J 12 Rıpl 10 fgl. 

7. des N Schiller, um elne dergleichen ſub no. 7. daſelbſt gele⸗ 
gen, fuͤr 435 Rtbl. 

8 45 Gottlieb Kubſch, um eine dergleichen 5 no. 8. daſelbſt, für 
502 i 
Fr Andreas Kloſe, um eine dergleichen ſab no. 9. daſelbſt, für 
780 Rt | 
0 10. her deben Blochſchen Eeben, um eine bergleicen n vo, 10. daſelbl 

r 2703 R 
11. der Schleicherſchen Erben, um eine dergleichen no. 11. daſelbſt, 
für 1298 Rthl 5 for. 

5 1 15 des David Deurfchländer „um eine N no. 12. MN für 
328 
13. des Andrens Rabe f um eine dergleichen ſub 10. 255 dafl, „ für 
755 5 Sal 

14 
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14. des Gotifried Wutike, um eine dergleichen no. 4 daſelbſt gelegen 
für 3125 Rebe 
15. des Chriſtian Kuſche, um eine dergleichen no. 15. dafl, für 


505 Rohl. 
= des Chriſtian Schaͤpke, um eine dergleichen no. 16. baſeldſt, für 
573 


565 Rthl. 
18 des Gottfried Raſſel, um eine dergleichen no, 18. daſelbſt . fü 


658 Rthl 20 far. 
19. des Carl Milde, um eine e dergleichen no. 19. da ſelbſt, fuͤr 


2845 Rtbl. 


20 des Johann Rabe, um eine dergleichen no. 20, daſelbſt, für 


535 Reh: 
21. des Gotilieb Kuͤhn, um eine dergleichen no, 21 daſelbſt, fuͤr 
646 Rihl. 
22 des Ferdinand Hoͤfflein, um eine dergleichen no. 22. dafelbſt, für 
1240 Rthl. 


23. der Maria Roſina verwit. geweſenen Neugebauer, jetzt verehl. 
Hertbrich „um eine dergleichen no. 23: daßeldſt, für 1118 Rthl. 28 far. 


65 pf. 
5 24. der Eliſabeth verwit. Raſſel und deren Kinder, um ein dergl. 
no. 24., für 620 Rthl 
25. des Kaufmann Pohlmann, um die Mallaſche Poffeffü on no. 44. 
in der Ohlauer Vorſtadt, für 10000 Rthl. 
26 des Gottfried Scholz, um die ſub no. 12. daſelbſt gelegene 
muͤtterliche und refp. geſchwiſterliche Erbſteue, für 1640 Rıhl - 
27 des Stadt⸗Rath Meyer, um eine fogenannte Gartenſpitze der 
Sternagelſchen Poſſeſſion no. 28 daſelbſt, für soo Rtbl. 
N 28 des Kattunfabrikant Milde, um die vom Fis cus erkaufte Fi⸗ 
ſcherey und 5 Morgen 79 AR. daſelbſt ſub no. 2. gelegenes Land, für 
1144 Rthl. 


29. des Franz Sauer, um die den Jacob Zöfmerfchen Erben geboͤ⸗ 8 


rige Hinter dom no. 8. gelegene Erbſtelle, für 380 Rthl. 


30. des Joſeph. Sauer, um die Joſiph Meiſelſche Särtnerpele 


no. 20. zu Neudorf Neumarktſchen Creiſe, für 1100 Rthl. 


31. des Gottlieb Feiſt, um das Anton Springerſche Banane 


no. 2. zu Biſchdorf Neumarktiſchen e für 7500 Rthl. 
32 


Rthl. 
17 des Dupid Partſchöcke, um eine dergleichen no. 17. daſelbſt, fuͤe 


4859 
5 
32. des Ga tuer Piz, um 4 Morgen zu Gloß⸗Pogul Woblauſchen 
Creiſe gelegenes dem Fieco gehörig geweſene Forſt⸗ Di . fuͤr 
90 Rthl 15 ſor. 

33. Gottlieb Menzel, um den zum Bauergut no. 5. in Pitbiſchau 
Trebnitzer Creiſe gehörigen Garten von circa 2 Morgen, für 250 Rthl. 
i 34. des Johann Kunze, um das in G.0ß- Zoͤllnig Oelsſchen Crei⸗ 
ſes no. 40. gelegene müttetliche und reſp. geſchwiſterliche Bauergut, für 
500 Rthl. 

35. des Franz Diutſcher, um ein Stück Grund von der Gärtner⸗ 
ſtelle ne. 67. zu Kon witz Bieskauer Ce. für 20 Rthl. 

36, des Michael Weoch, um das geſchwiſterliche ſub no. 8. in Me⸗ 
leſchwitz Breslauſchen Creiſes gelegene Bauergut für 440 Rthl. 

37 des Jof ph Neugebauer, um das ſub no. 63. in Berk Bres⸗ 
lauſchen Ereiſes gelegene Haͤuſel, für 40 Rthl., 

38 des Gottfrieb Mucke, um den dem Königl. Fieco gehoͤrig ge⸗ 
weſenen no. 25. zu Kleiu⸗Zoͤllnig Oelsſchen Creifes gelgenen Dominial⸗ 
Kretſcham, für 7300 Rthl. 

9. des Carl Ober, um die Ginterſche Gaͤrtnerſtelle uo. 12. zu Pohl⸗ 
ſchweinitz Neumacktſchen Er., für 770 Kehl. 

Breslau den kiten December 1822. Bey dem Koͤnigl. Ges 
richtsamte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau find vom rſten July 
bis December 1822. folgende Käufe, und Beſi leveränderungen vorgekom⸗ 
men: 

1. Kauf des Ausufl: Gottwald, um das Frauz Sinfpennerfe Bauer, 
gut ſub no. 21. zu Tampadel, pro 1400 rthl. 

2. Erbverſchreibung der Eva Roſina verwit. Heyde geb Stephan, 
um die marital Gaͤrtnerſtelle ſub no 2. zu Zweyhof, pro 600 Rthl. 

3. Kauf des Joſeph rn „ um das muͤtterl. Beuergut ſub no 7. 
zu Jeraſſelwitz, pro 7946 Rthl. 
| 4. Erbverſchreibung des David Weske ‚um die väter. Erbſtele no. 58. 
zu Gabitz, pro 960 Rthl. 

5. Kauf des Chriſtian Glied, um die Chriſtian Beylſche Gaͤrtnerſtelle 
ſub no. 1. zu Marien Cranſt, pro 2250 Reh. 

6. des Jobann Stengel, über das vaͤterl. Bauergu, nebſt iwie 
ſub no. 26 zu Muͤnchwitz, pro 800 Rthl. 

7. Erbverſchreibung der Suſanna verwit. Bahl, um das waage 
8 ſub no. 6. zu Kunersdorf, pro 2223 Rthl. 24 fr 


8. 
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3 Kauf des Anton Scholz, um die voͤterl. Bärtrerfete ſub no. 28. zu 
Kunersdorf, pro 50 Rthl. 

9. des Friedrich Gottlieb Ameiſe, über die müttetl. Drefchgärtierflege 
ſub no. 12 zu Hoͤfchen, pro 172 Rıhl. 

10. des Joſeph Hayn, um die Franz Bartſchſce Haͤuslerſtelle ſub 
no. 14. zu Stifferdau, pro 360 Rihl. 

11. des Friedrich Gottlieb Ameiſe, um ein Auszughaus von Heintich 
Neumann zu feiner Stelle ſub no 12. zu Hoͤfchen Maria, pro 77 Rthl. 
11. des Carl Buhr, um einen Ackerflack von dem 8 * 
ſub no. 6. zu Kunersdorf, pro 24 Rthl. 

13 des Auguſt Demnig, um die bruͤderl. Anton Oemnigſche Gärtner, 
fell ſub no. 8. zu Klein⸗Dels, pro 400 Rehl. 

14. Erbverſchreibung der Maria Barbara verwit. Biſchoff geb. Arlt, 
um die N Gaͤrtnerſtelle fub’ no. 2. zu Groß Kreidel, pro 
170 Rtıl 

8 15. "eauf des Johann Foſeph Fleiſcher, um das väter. Bauergut ſub 
no. 29 zu Gloß Keidel, pro zoo Ribl. 

16. des Johann Carl Arlt, um die dran Joſeph Kuſeſche Gaͤrtnerſtelle 
"a no, 1 daſelbſt, pro 90 Rtyl. 
17. des Johann Carl Helwich, um die ſogenannte Neudeckmüͤhle ſub 
no. 38 3.92 pro 2675 Rthl. 
„des Joſeph Wengler, um die vaͤterliche Johann Chriſtoph Weng⸗ 
lerſce Seen el daſelbſt, pro 100 Rihl. 
19. des Anton Auſt, um das uxoraliſche Bauergut f no. 5. daſtlbſt 
pio 800 Rthl. 
Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtiſts 
g Bei dem Stadt und Hospital: Landgüteramte zu Breslau find 
ſeit dem iſten July bis ult. December 1822. folgende Käufe confirmirt 
und Stundſtücke verreicht worden, als: 
1. Im Breslauer See 
aa in der Amts Vorſtadt. 
1. Mäthia Schönwald Verreich des Fundi no. 104 auf dem ei 
bing, pro 140 Rthl. Cour. 
2 Johanne Eleonore verwit. Vogel, Verreich des marital. Gand, 
ſtuͤcks no. 32 auf dem Elbing, pro 2201 Rtbl. 13 for. 1 
3 Marie Eliſabeth verwit Obert geb. Falckert, ge 25 marital. 
ch no. 3* zu Neuſcheitnig, pro 1600 Rthl. 
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Johanne Sele verwit Mantler geb. Muͤtler, Verreich des bruͤderl. 
Stund ſtuͤcks no. 11 zu Neuſcheitnig, pro 6009 Rthl. 
5. Samuel eben Hennig, Kauf der Stelle no. 109. auf dem Elbing 
pro 4800 Rh 
6. Daniel Hoffmann, Verreic des Strugerihen Zundi no. 2, daſelbſt, 
far 1500 ht. 
7. Anton Zimmer, Kauf der Stelle no. 121, daſelbſt, für 1670 Rthl. 
2 8. Ghriſtian Friedeich Köberlein, dito det Stille no. 98. daſelbſt „ pro 


0 Kthl. 
Y . Shen Gottlob Borner, dito der Stelle mer" 1. vor St Nikolai, 


pro 160 Rehl. 
b. in denen Amtsdoͤrfern. g 
10. Joh. Gottlieb Hierenimus, Kauf des Doeh a. 5. zu Dams ⸗ 


dorf, pro 3080 Kthl. 
11. George Becker, dito der Erbhausſtelle no. 81. zu ebnen, 


pro ee Kehl: 

Juftiz⸗Commiſſons⸗ Rath. Meyer, 855 = Dofiefion no. 17. 
und 55 zu Altſcheitnig, 7016 Rthl. 27 ſgr. 34 

13. Gottlieb Buckſch, dito der Gaͤrtnerſtelle = 16 zu Klettendorf, 

pro > Kthl: 

Marie Eliſabeth verwit. Kattge geb. Unichen, A des ma⸗ 
vital. own no. 8. zu Kleinburg, pro 1760 Ktil. 5 i 

II. Im Neumarktſchen Creiſe 

15. Gottlieb Ludwig, Verreich der väterl. Stelle no. 8. zu Peis⸗ 
2 pro 300 Rthl. 

Barbara Eliſabeth verwit. Scholz itzt verehl. Hentſchel, Ver ⸗ 
zich ie Bauerguts no. 10. zu Krampitz, pro 2236 Rtpl. 2 for. 
Ta N EU Schutie, Sie! der Stelle non 6. zu Jäſchkendorf, 


0 
N 5 19. 350 Gottlieb Samt, Verreich des vaͤterl. Bauergut no. 9, 
zu Peiskerwitz, pro 1400 Kehl, 
19 Joh Gottfr. Be Verreich des vaͤterl. Bauerguts no. 10. 
zu Kammendorf, pre 1800 Rthl. 
20. Moria Roſina Vogt verwit. Paſchke, Verreich des väterl. Bauer⸗ 
guts no. 10. zu Rieder: Tſchammendorf, pro 1920 Rthl. 
21. Gottlieb Fiſcher, Verreich der ek Öreiftele no. 12, zu Peis⸗ 


kerwitz,, pro 600 Rthl. 
III. 


— (48585) — 


III. Im Woblauer Ereife. 
Goteftied Käßner, Kauf der Stelle no. 2. in Sigl, pro 
30 0 et. 

3. Gottfried Welz, Bed des Veuerzuts no. 32. zu Riemberg 
pro 054 Rthl. 

24 Johann Gottlieb eubwig, Rau der Selle no. 10. zu Jäckel, 
pro 155 Riehl. 

25 Anna Roſina Groſſer, Kauf anes 8 ick Acer vom Bauergute 
no. 33. zu Ri mberg, pro 80 Rthl. 

26. Anna Roſina verwit. Prietzel, Verreich der mariatifen Slate 
no. 50. daſelbſt, pro 160 Rtbl. 8 RE 

IV. Im Strehlener Creiſe. . 

27. George Neumann, Kauf des Kreiſcham no. 2. in mihel wi, 
i pro 1700 Rtpl. 

Breslau. Bei der Juſtiz⸗ Verwaltung des Unterzeichneten find 
dom ıflen July bis letzten December 1822. nachfolgende Käufe vorge⸗ 
kommen: 

1. Zu Schosnitz. Die Johanna Schubert, das Kuenhäufel no. 49. 
für 75 Ru. 

570 Desgleichen. Die Wittwe Weiß, die Freyſtelle no. 9., fir 
16 Rthl. ’ } 
2 3. Desgleichen. Der Anton Neugebauer, die Freiſtelle no. 44. für 
315 Real. 

4 Zu Herrmanns dorf. Der Johann David Seinem das vaͤterl. 
Bauergut no. 17., für 950 Rthl. 

5: Desgleichen. Die Suſanna Jockſch, das vaͤterliche Banergut 
no. 6., für 2000 Rthl. 

6. Desgleichen. Der Gottlob Jockſch, das Bauergut no. 6., für 
2000 Rchl. 
7. Zu Krolkwitz. der Bottfried Grande, die Freifelle no, 8;, füg 
ud 
5 g. Desgleichen. Der Gottlieb puſch, den graham und Freiſtelle 
no. 15., für 1475 Rthl. 
Hirſchmeyer. 


8 Breslau den roten December 1322. Bey den vom Unter⸗ 
zeichneten verwalteten Gerichtsaͤmtern find in dem Zeitraum vom iſten 
July bis ultimo December c. e Beſitz⸗ Veränderungen vorge⸗ 
kommen: a 
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Hennigsdorf und Kunzendorf. 
1. Kauf des ee ee um das Bauergut No. 8. pro 


3400 rip 
11: Groß: Nädlit. 8 
28. Kauf der Wittwe Kolley, um dem Kretſcham uo. 13., pre 
Rthl. 
IR b III. Krichen. 


3. Kauf des Müller Gabriel, um die Mühle No. 34. pro 

8509 Rtyl. 
I. Schweinern, Leipe und Petersdorf. 

i 4. Kauf der Samuel Pietſchſchen Erben, um den Kretſcham no x. 
zu Shi es, pro 800 Rthl. 

5. des Joh. Gotilied Achhorn, um die ‚Sreiftelle no. ı2, Aft 
pro 136 Rthl. | 
V. Wildſchuͤtz 


Kauf des Catl erg: um a greifette no. 117, pro 
400 Richte . N 
! Wanke Juſtit. 
tongenbielau den ıaten December 1822. Bey dem Gräfl, 

v. Sandreczkyſchen Gerichtsamte der Langenbielauer Majoratsguͤter ſind 
vom ıften Juny bis 3oſten November a. c. folgende Käufe zur Confir⸗ 
mation gekommen. 

1. Bey den drei Gemeinden Langenbielau Neuen Antheils. 

1. Kauf des Joh. George Herden, um Mathias Reichelts Haus, 
pro 600 Rttl. 

2 des Jobann Gottfried Thiel, um Gottfried Burghards Haug, 
pro 330 Rtbii 
a 3. des Zohan Carl Wagner, um ſeines Vaters Gottlieb Wagners 
Haus, pro 605 Athl. 

4 des Amon Langer, um Johann Fe Haus . pro 
920 Rihl 

5. des Carl gtiedtich Ernſt, um feines Vaters gleiches N hmens 
Haus, pro 500 Ntol. 

II. Bey der Gemeinde Langenbielau Alten Antheils und Neubielau. 

6. Kauf des Johann Gottlieb Mogwitz, um Gottlieb Rabſes Haus, 
pro 276 Rihl. 

7 des Johann Gottlieb Rabs, um Geotge Hebes 88 
file. pro 450 Rihl . 


4 


1 


3 


bro 400 Rthl. 


* 


3. des Gottlob Rißter, um carl Friedlich Jakobs Haus, pro 
00 Ribl. 
9. des Johann Got fried Gabe, um ſeines Vaters Gottlob Gubes 
FBreiſtelle zu Niubielau, pro 1200 Rthl. 
100 des Joh. Gottlieb Springer um Gotiftied Schoͤlzels wage. 
man: ar 2900 Rthl. 
III. Bey der Gemeinde Nieder ⸗Lang⸗ Seiffersdorf. 


r. Kauf des Carl Herda, un Franz Joſeph Bienerts geeielle, 


pro Be Rthl 
12. des Johann Cart erbe, u um Florian Hauckes Dreſchgaͤttnerſtelle 
pro = Rthl. 

13. der verwit. Heinrich, um der Chriſtian Bagnerfen Eiben. 
Fieiſtele, pro⸗ 5 N IR 


Er pro 60% Rthl. 
15. des Anton Keil, um die vtech Oreſchgörtnerſtelle, pro 


2⁰⁰ N 
6. bes Benjamin Gottiob Schötzel, um George Sade Nico: 
wouſes bene Roh muͤhle, pro 3500 R ; 
„ Pei der Gemeinde Ober: Ponthenau. 
17. Kauf > Goltlieb Steinberg, um Gottfried Dutikes dena 


i vi Bei der Gemeide Nieder: Pauchenaw a 

159. Kauf des Kaufmann Chriſtian Gottlieb Neumann, um Gottlieb 
Kauloerfis Wuſſ⸗ rmühte, pro 1260 Rthl. 

Breslau den 13. Decbr. 1822. Bei den Königl Juſtizamts 
ab St. e it der Kauf des Joſeph Zahn, um die Johann 
Scdneiderſche Dreſchgärtnerſtele zu Schmartſch, fuͤr 200 Rthl. Ache 
1 und der Fundus an den Käufer verreicht worden. 5 

; Königl. Juſtizamt ad St. Catharinam. 4 
Breslau den 13. Decbr. 822. Bei dem e OR 0 
Rixamte iſt vom 1. July c. a. nut der Kauf des Anton Stör, um 
Caspar ar Freiſtelle zu kangewieſe, für 400 Rtöl vor et 


Koͤnigt Juſtizamt der Viegrien⸗ und Manſion ona ien 9 8 7 1 


alt aD Bi en : 


er 5 — 1 ens 
* ; 28 LE A 
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By der Gemeinde Lauterbach. * 
14. Kauf des 1 Mücke, um Ignatß Schumags bodo. 


CA le) 


— (8 
Dritte Devlage- 
No. III. des Breclauſchen Intelligenz Blattes 


vom 30. Decbr. 1822. 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


; ) Brestau, Bey dem Keichegräflich von Kolowralſchen Fidei⸗ 
Co umiß gerichte ante Corporis Chriſti ſiad vom rflen July bis ultimo 
Detember 1822. ſolgende Kaufe cor ſirmirt und Funditradirt worden: 
1. Kauf dis Conrad, um die Eckeicſhe Stelle und Acker in New 
dor’, pro 2030 ithl. Coeur. 
2. des Kretschmer, um den Conradſchen 1 Morgen Acker daſelbſt, 
pto 1100 ttb. a we: 
3. des Tobias, um die Schimonskyſche Dreſchgaͤrtnerſielle in 
Pleiſchwitz, pro 178 vb, ; 8 
4: des Zehn, um das Kunzeſche Hans in Hermanns dorf, pre 
178 tibi. ö gs 8 f 
5. der Witwe Bayer, um die marital, Stelle und Acker in New 
dorf, pro 1722 tihl. 10 for. a > N W 
56. der Wittwe Scheinert, um den marital. Kretſcham daſelbſſ, 
90 2804 vb. ans „ 
7. des Goltert, um den Wittwe Scheineriſchen Kretſcham daſelbſt, 
pro 3800 ithl. ; 5 
8. des Herold, um das Goltertſche Angerhaus daſelbſt, pro 
900 ritt. f 25 A 
„) Breslau den aoflen December 1822. Gerichtsamilich con 
firmirte Kaufcontraete: 5 5 21 
Al. bei dem Gerichtsamte Gnichwitz. i 
a 1. Kauf des Bauer Getifr. Gartner, um ein Haus von den 
Chriſtian Scholzſchen Erben, für 80 ribl. 5 
2. des Gottlieb Haͤusler, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 67., für 


150 nihl. 
B, 
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8. Wangern. 
3. Kauf des Jeſeph Rebel, um das debe no. 6., füs 
170 ci 
C. Groß: Braga. 


4. Kauf des Gottlieb Schweute, um die Fieiſtelle no. ., fü 


530 rthl. 
ER D. Protſchkenbaov. s 
5. Kauf des Chriſtian Eichholz, um das . no. 28., für 


san ap, 
E. Leb tiag. 


27 Kauf des Carl Seelizer, um das deer 1 dub no. 8. für ° 


‚1000, rtl. 
des Joß. Friedrich Rubolph, um eine Sreiftee ı no. 21. für 


ahr . 
a? F. Santeif. 
IS. Kauf des Muller Gieſche, um die Muhle ſub no. 2. für 8 
451125. rtl. 


Breslau den z4ſten December 1822. Bei dem Ko igl. 
5 Sub zee zu St. Vi cen fi,d vom ıflea Julp c. ab e nde 
Käufe confirmirt worden, ols: 
I. Vorſtadt Elbiag. 

1. Verteich des marital. Fundi 30. 95. u. 96. an die Stadt⸗ 
rälhin Müller, pro 10687 thl. 

2. Kauf des George Kahn, um den Laff rischen Fundum no. 11 6. 
u, 117. pro 4500 rip, 
3. des David get, um den Kühafgen Zundum . 19. pro 


= erhl, 
5545) des Leſſenthin, um das Winklerſche Ackerſtück von 3 oh 


Se 90K, für 400 rthl. 


5 des Weber, um das Steckſche Acker ſtuͤck, pro 300 dhl. 
6. des August Fuhrmann, um die Scheoterſche Erbſeßſtel⸗ no. 8 8., 
pro 1500 uff. 
. des Auguſt Fupemann, um das odterlicpe Ackerſtüͤck, po 
35 rißl. f 5 

m Nn Michael Zußtmann, um ein Ackerſtuͤck des Galoweki, pro 
300 tıbl, 1 N f 

9 
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9. des Carl Niuſchke, um den ai melee anden uo. 94 
pro 3859, rthlen 2 
10. desg'. des Anten Speise, um den Eutefgen ace, ne 
2 
U. Breelaber Creis. f 
11. Kauf des Auguſtia Deister, ‚um die voter: iche Beigturunfete 
in Woigwitz, pro 450 rthl. 
12. des Cbriſtiaa Scheppke, um ein 1 Ack eck von 3 Morgen 
Acker vom Wieiſchen Bauerzute in Gloßiſchanſch, pro 200 rthl. a 
13. des Anton Güttler, um die Adam Oderſche  Gärrnerfiele in 
Woigwitz. peo 550 eh > 
14. des Scha ffenberg, um die wendete Schmiede de ſibſz, pee 
290 rthl. 3 
35 15. des teonbard N tzenhahn, um die Ackerpatcel⸗ no. 13. in 
Glos ſchauſch, pro 200 bl 
16. deſſelden, um die Biene Parzele no. 84. ju honig, 
pro 6000 rıpl. 
17, des Geulied Ehme, um den Döfnigen Acker no. 28. in 
Großiſchanſch, pro 120 Abe, 
IH Bil'ger Kteis. 2 
18. Kauf res Cbriſtiau Langner, um die Sab. Siehe 
fliffe. ve. 82. in Mellmiß, pro 650 th". 
19. Verteich der väterl. Garinerſtelle in e an e 
pro 200 th. f 
IV. Meumarktſchen Grit, 
20. e des Franz Klapper, um die Gee Kleinbuͤrger⸗ 3 
file no. 2. in Koſtenbluth, pro 1900 rthi. 
1 1 Peleſchner, um die Wu. Sade in Viehau, pro 
400 ithl. 
N 22. des Kreiſchmer Hoffmann, um die Hösterfihe Eibſcholtiſen 
no. 1. Pelsnitz, pro 30000 tihl. 
23. des Franz Burkert, um die aua Wen no. 28. 
in Landau, pro 1171 rihl. 
V. Ohtauer Ereie. 
24. Kauf des Valentin ar: um. bie: e Beate Glrmech. le 
an Zottwitz, pro 150 tihl. 


25. 
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= 48. des Thomas Kalke, um das vdtaaliche Baur ne, 6. 8. 
Würben, pro 2370 rthl. 
208. des ofen - Schoͤlzel, um die euvboſbe Sirmerflche ne: 5. 
daſelbſt, pro 300 rihl. 
27. des Ignatz Scholz, um die Shinfeherfde Ona in 
Zottwitz, pro 400 hl.» 
28. des Gottlieb ade, um die vätetl. Auen: ne. 36, 
in Daupe, peo 170 ethl. 
29. des Anton Otmar, um bie Migatefär Gärtnenfele in 
Zottwitz, Pro 5 80 rtbl. 
30. des Valentin Michallek, um die vital, Gi tuesf.de no. 37. 
in e pro 300 rtl. >) 
VI. Helsur Creiſes. i 
31. Verreich der Wendiſchen Kleinbürgerfielle, a an ir Frau . 
gaben v. Poczesska in Hunt sſeld, pro 44 pl. 
8 VII. Trebaitzer Creis. 
32. Kauf des Gadtiel, nm die ee af in 1 Gez 


dischen pro 14800 ttbl. 
VII. Strehle Creis. 


33. Kauf des Siegismund Pohl, un die Muͤllerſche Stu 
ſtelle in Set, pro 60 rthl. 
N Koͤnigl. Iufiamt 1 St. Vincenz. 
ee Jungnitz. 
9 Kae * i ſten D- amber 1822. Michweiſugg deter beim 
Juſtizamte Kupp vom iſten Jucy bis Ende November 1822. coufir · 
mitt 'n Kaͤuſe: ü f 
Ar u Dos B. lier Elias, über die Freyſche Slant de und Kur 
ſcham no. 18. zu Heinrichs felde, für 700 rthl. 
2. des Carl Sqchary, üben: die Muͤlerſche Celonieſtele vo. ae 
daſeibſt, für 480 rihl. 
3. der Eliſabeth Smoletzko perehl. Stampka, über deren oe. 
Anzerhäuskzrftelte no. 63. zu Chroszütz, für go rthl. 
4. des Joſeph Schimabla, über tie Cazikſche Hönsterfiele 28 . 
zu Graß⸗ „Doͤbern, für, 114 rthl. 7 ſgr. 6 pf. 
a 5. des Woiteck Maleck, über: dle sche Dane f fe m. 6. 
au Scheltouit, für: 600 rthl. 27 N. 5 
: . 
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5 45 des Blumemhaler Colloniſten George koffer, über ein vom 
Groß- Doͤderner Bauern Chrißopb Kuzerta ihm Varkaufses ah: 

G.undſtuͤck, für 50 itht. 8 

7. des Chriſtick Caziaka, über bie boat. 1 no. 5. 
zu All Kupp, für 200 12) De 

8. des Simon Soika, über un viterl. Bausfide no. 3. 15 
Jellowa, für 280 rthl. g 
9. des Stagisla 18 Sambor, über. deffen- vun Sorfigäuste: Rede 
ne. 5. zu Mainzeck, für 40 rtbl. 

10. des Budkocitzer Anger haͤuler V Bolek Sede, ober 10 er · 
kauſtes Stüd For! and, für 30 rihl. 

11. ter Scholz Pbilippſchen Eheleute zu Cellonie Sdhalkonig, 
über ein vom Sckalkowiher Bauern Sobeck Woſch ihnen verkauſtes 
Grundſtuͤck, für 80 eil. 

12. des Johann Mazieſſ eck aus Hirschfelde, über ein vom Chros⸗ 
zuͤtzer Gärtner Jebann Woſch ihm N Wicfen» Grund, für 
200 ch 

13. der Noſioa Gabriel vere bl. Torka, uͤber deren vaͤterl. Colonie 
ſtelle no. 18. zu Neu Schalkowitz, für. 80 rtbl. i 

14. der Wittwe Johanna Mate ſſck über deren ge maritals 
Bauerſtelle no. 37. zu Groß Doͤbern, für 80 rtl. 

15. des Fronz Liſchowsky zu Hirſchſelde uͤder ein, vom Chros- 
juͤtzer Gartner Johann Woſch ihm e Wieſen- Grundſtäck, für 
100 rtbl, 

16. des Mothias Gralla, über deffen vom Martin Galla et 
kauſte Haͤuslerſtelle no. 5 3. zu kugnian, fuͤr 12 rthl. . 

157. der Sophia Koſtorsz, über deren sn no. 85; iu 
Dammearfd), für 60 rthl. 8 

13 des Carl Doſtal, über deſſen val celan neue Sete, 
fuͤr 300 rthl. 5 

109. der Roſina Schiweg, über deren bt rl Agerfäustefete 
no. 82. zu Ehrospäg, für 56 rihl. 17 or. G. 

40. des Thomas Gabriel, über deſſen viterl. Bauerſtee no. 7 
ju Groß Doͤbero, für 171 rthl. 21 far. ' 
21. des Simon Segieth, über ein vom Sutton Dur Bla⸗ 
ſeck 2. ihm verkauftes Ackerſtück, fr sup © 3 

42. 
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232. des Schalkowitzer Anger bausler Barteck Kotſchock, über ein 
vom daſigen Bauern SEN Rudeck ihm verkauftes Gruadſtuͤck, fuͤr 
46 sth. 
23 des idr Scheljen Barteck Fuſſy, über ein vom Dam̃⸗ 
N ratſchhammer Jakobd Machen ihm verfaufies Geundſtück, für 100 tihl. 
434. des Johann Jaziola, über die Woueck Dei: ſche Gortner⸗ 
ſtelle no 50. zu Jellewa, für 400 rel. 
25. des Jellower Angerhäuster Caspar Schwirtz, über die Jobann 
Staſchſche Ao gerhaͤuslerſt Ue no. 78. iu Jellewa, für 27 rihl. 13 gr. 
26. des Franz Kasprzick, über deſſen väter. Collonieſtelle no. 11. 
zu Neu- Budkowitz, für 64 rthl. f 
27. der Jebanna Kriſchker, über die Kieslick che Forſtbäͤusterſt. lle 
no. 2 2. zu Zed itz, für 180 rihl. i 
28. des Johann Marſcholleck zu Hirſchfelde, über eine vom 
Chresuͤtzer Gärtner Jeh. Weſch ihm verk ufte Wieſe, für 100 rthl. 
220509. des Jeh. Maſur zu Falkowitz, über ein vom Leddes Eid. 
ſcholzen Sc oltiſſ eck, für 100 tizt. ihm verkauftes Gun dfluck. 
368. des Peter D emdowy zu Dammcatſch, über ein vom se gen 
Hasler Anton Puz alla ihm verkeuſtes Glundſtuͤck, für 29 ithl. 
17 fh. 6 pf. 
. 31. dt Dororkes Haͤſe, über deren Haͤuslerſt le no. 120. zu 
ꝙ ppeuan, fuß 1800 tıpl. 
32. der Jeſepha verwit. Neumeiſter zu Oppeln, aber d ren Frey⸗ 
- känstlernslle no. 67. zu Dam mrotſch, für 100 ttpl. 
33. ds Valentin Ka uſa, über ceffen Stspäusterftele 15 "4 
zu Koſſowietz für 100 rtl. 
34. des Mattus Gawliſta, über deſſe⸗ Srepäusterfieht no. 6, 
daſeldſt, für 141 rhl. 18 ſor. 
3. des Jobang Kanus, über die 9 Säusterelt 8 
zu Dambrowka, für 73 tthl. 
36. des Lorem Rick, über die von ibm erſtandene Haut: n 
no, 39. zu Ehe: scyüg, für 86 rihl. 
37. des Joh. Herda, uber ein vom Falkowitz t Schützen Schel 
: ef ihn verkeuftes Geundſtück no. 42. dafieft, für 175 rihl. 
38. des Paui Misdziol, uͤber deſſen väterl, Gärtner ſtelle vo. 51. 
zu Jellowa, für 32 rihl. 
2 39. 


B (48673 © 
39 des Gen died Gebel aus Atte Cölla, über ein vom Porpel⸗ 
lauer SDarere Christer Fertterre dem verkeuftes Geuadſtück no. 144, 
ja Porpelau, für 72 vb. en 3 
440, dee John Klisz, aber date vital, Banrftd: u. 7. m 
Falken it, für 460 rthl. 1 
41. des Chr Net Stampka, über deſſen voͤterl. Colloni ſtelle no 3. 
ju Mal. hate db, für 200 eil. EN 
42. des Johann, Wiehle zu Konty, uber ein vom Cbroszͤtzer 
Bauern Urban Qneſſick ihm verkauftes Grundnuck, für 30 hl, 
43. tes Jakob Nadzey zu Falkowitz, über ein vom dafigen Erb 
ſcholzen. Schoniſſeck ihm verkauftes Gun fü, für 100 rthl. 
44. des Mateus Kapisaß, über die Ko woh ſche Haͤusler ſtelle 
uo. 100. zu Chres, ü, für 49 rihl. 12 fr. 
435. des Job. Bejoza, über die vorſtedend gedachte vom Mattus 
Kupillaß ihm verkaufte Haͤnslerſtelld, fuͤt 46 rthl. ? ; ; 
46. des Simon Epfein zu Falkowitz, über ein vom dafigen 
Bauern Paul Krol ihm verkauftes Grundſtück. für 50 etbl. 1 
47. des Johann Mari, über deſſen värel, Angerhaͤuslerſtelle 
ne. 90. zu Gioß Döbern, für 1B rthl. 8 jan ie g 
4383. der Catharina Gabriel verebl. Golla, über deren värer!. An⸗ 
gerhäusleiftelle no. 30. daſelbit, für 30 ktihl. 8 
49. des Norbert Gella, über deſſen vaterl. Gaͤͤrtnerſtelle no. 48. 
daſelbſt, für 99 killt. - FAST: N 
50. der Haͤusler Rochus Schiekierkaſchen Eheleute zu Chbtos zuͤtz 
= über ein vem d-fig-n Bauern Caspar Kskett ſhnen verkauftes Grund⸗ 
ſtück, für 22 ribi. 
1. des Cbreszätzer A gerhäusler Jeh, Pampuch, über ein vem 
dafigen Bauern Job. Galuska ihm verkauftes Gruadſtͤck, für 15 tft, 
u l Dam̃ratſcher Anger haus ler Jakob Jureck, uͤder ein vom 
tofigen Bauern Michel Schwitalla ihm verkauftes Grundſtack, far 


57 kibl. 


53. des daſtien Häuslers Job. Bobick, über ein vom dertigen 
Gärtner Andreas Cech ihm vetkauſtes Grundſtͤck, für 80 rtl. 
4, des Thomas Nezinsck, uber deſſen vaͤterl. Gaͤrtn rſte ue ge. 
71. zu Greß Döbern, für 00 itbhl. | 
55. 
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55. des Simon Bidok, über deffen vaͤtetl. Angerhaͤuſel no. 98. 
in Groß ⸗Doͤbern, für 22 rthl. 18 for 
386. des Simon Balty, über deſſen vaͤterl. Collonieſtelle no. 7. zu 
Neu- Schalkowitz, pro 36 rihl. 

57, des Chriſtek Torka, über deſſen väterl. Eolovifihe no. 20. 
daſelbſt, für 84 rihl. 24 far. 

57. des Andreas Ruszick, über deſſen ätztl. Hlusletſtelle 00, 11. 
zu Damqratſchbammer, für so sh. 

5 9. des Carl Friedrich ER Ne die von ihm erflantene 
Foͤrſterraſche Collonieſtelle no. 6. zu Seidlitz, pro 765 tihl. 

60. des Daniel 8 über teffen vaͤterl. Gärtnerfiehe 10. 8 5. 
zu Alt⸗Budkowitz, pro 80 rthl. 
61. des Anton Moy, übır deſſen vater“. Haͤuslerſtele no. 4. zu 
Jellowa, für 60 rthl. 
5 62. des Gottlieb Coͤbel zu Riebnig, über ein vom Poppelliner 
Bauern Tirpig ihm verkauftes Giuadſtück, für 72 rthl. 
; 63. des Simon Wieczorreck, über 22 vaͤterl. Haͤuslerſtelle 10 
Dammratſch, für 38 etbl. 20 fir. 

64. des Ober Foͤrſter Bein zu Ben, über die von ihm er⸗ 
kaufte daſige Forſt⸗ Controlleur Wohnung no. 166, daſelbſt, für 
205 tthl, 

65. des Valentin Lyda, uͤber deſſen vlletl. Gaͤrtnerſtelle no. 66. 
allda, für 128 rıhl. 

66. des Michel Kas przick, über deſſen vöͤterl. Gäͤrinerſtelle no. 58. 
zu Schalkowitz, fü: 130 tthl. 

567. ter Häusler Chriſtian Barwisſchen Erben zu Hirſchſelde über 
deren väterl, Stelle no. 26. daſelbſt, für 30 rtbl 8 ſge. 

68. des Johann Rudeck, über deſſen vaͤterl. N no. 185 
zu Dammraiſchhammer, für 40 sıhl, 8 
69. des Bartek Sobotta, über befien Haͤuslerſielle vo. 68 zu 
Jellowa, für 34 rthl. 8 for. 5 
70. des Jakob Szallatsz vel Jany über deſſen vaͤterl. e 
lerſielle ne, 18. zu kiebenau, für 30 tthl. | 

Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 

Wiesner. 
Babanp 
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Anhang zur dritten Beilage 
. Nro. LII. des Breslauſchen Juteligenz Blattes 


vom 30. December 182 2. 


* * 


\ 

F a er res AVERTISSEMENTS. 

Breslau. Bey dem Domialo Gleckſchuͤtz, eine Melle von hier Itech“ 
holz auf dem Stamm für Stellqocher, Büttner und Rademacher zum Verkauf, 
Der Käufer meldet ſich auf dem dafigen nee Hoff und wid fogteich was 
er iQ ous ſucht, ongewieſen befomnmm ©. 

*) Breslau Zu dieſem Reufahrs helligen Abend empfiehlt ſich mit 1. 
erſten Pfonnkuchen mit pfl umenfültung 1 gr., mu Com ect gefüllt und in Zucker 
Camdirt 2 gr. Mir., welche täglich von 9 Uhr Morgens dis Adends zu haben ſind 
dep Micadt, Conditor.auf der Atbrechisgoſſ⸗. 

„ Drestau. Bey Zſehung der 4%ſten kleinen Lotterie find folgende! Ge⸗ 
winne in mein Comptoit getroffen: 1 Gew. a 500 Atht. auf No 788. 5 Gew. 
a 100 Rthl. auf No. 30 6 6154 7870 8610 54. 3 Gew. a 50 Rihl. auf 
990. 6160 7843 35827. 9 G w. a 20 Nih. auf Ro. 3008 3942 62 8653 
72 35857 61 96 46483. 18 Gew. 10 Rthl auf No. 3021 30 41 49 
3354 3943 7823 25 61.87. 90 7892 8612 38 35826 86 89 46479. 
58 Gew. a 5 Rihl. auf No. 3014 23 29 34 75.8595 3352 63 3935 36 
46 6109 29 31 44 51 55 57 61 64 73 7818 7867 69 73 95 97 
8602 23 31 97 12852 70 80 81 84 85 87 89 12891 92 93 97 
35870 14 53 67 78 83 84 85 46414 36 37 %% 6 4c 74 Bew. 
a 4 Nipl auf Mo 3606 37 45 36 63 72 74 79 85 3555 60 3376 61 
89 go 96 3934 6106 27 39 61 48 49 &u 62 63 78 81. 86.97 
7803 8 14 7817 21 33 42 44 63 06 x9 8601 11 56 & 8679 87 
8700 12858 61 64 67 79 94 12900 35804 6 9 24 19 41 58 75 
80.87 88 90 46405 12 15 7 58 s6 84 88. Zur Kloſſen und Heinen 
Eottere empfirplt ſich mit kosſen 
Joſ. Holſchau jun., Saleing vi dem Großen Ringe. 

** 9 ee ste. B y Zi hung 47 ſter kleinen Lotte te ind nachſtehende Gem. 
in mein Comptoir gefallen, als: 100 Rttl. auf No. 12287 17804. so Rtdl. 
auf Mo 12293 17463 17859 83 33927 20 Rihlt auf Neo. 12210 57 
14098 17491 17704 96 17868 77 330 7% Gew. a 10 Reblr. auf 
No. 12260 72 14058 30 93 17484 93 17723 17825 75 3301134 

EEE * 90 
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90 45212 35. 5 Kthl auf 12208 32 34 35 49 71 81 88 14008 10 
16 % 30 4362 65 17468 yo 177% 20.28 39 50 55 56 7: 80 
82 17809 3 15 8 37 38 61 88533003 46 48 59 66 72 74 92 
37626 38 45208 3 30 39 4 46996 4 Kth. aol No. 12201 1416 
2 30 37 47 53 58 59 57 69 84 96 14013 21 35 39 40 52 63 
67 7 92 17452 53 5859 69 73 3 97 17702 325 33 45 64 67 
90 61 800 17510 41 46 53 85 94 96 33004 22 65 73 75 78 99 
37628 30 32 45219 42 4698% 94 99. Looſe zur Klaſſen⸗ und kleinen 
Lotterie ſtehen mit prompter Bedienung zu Dienien bey ; 
Schreiber, Sıljeing im weißen Löwen. 
*) Breslau. Einem boch zub tehrend en P bll'o mache ch ergebenſt her 
kannt, deß auf den Meuabisfepertag als den 1. Januar N doute ſeyn wird. Da 
es dir letzte vor der Sofinuchts: Redoute iſt, fo bitte chm geneigten Zuſpruch. 
Auch können Hirren ohne Masken erſcheinenz D me ader müſſen maskirt (pn. 
5 N Cb G Krakauer im Hötel de Pologne, 
„) Berlin den 12 Decbt 1822. Da mehrere unſerer reſp. uswaͤrtigen 
Handlungstreunde ihre Briefe an uns irtiger Weiſe noch mit der Addreffe J C. Mär 
dick Söhne verfchen baten, worous für uns Unannehmlechkeiten und Stoͤbrungen 


in unſerm Geſchaͤft v.ran aßt worden fird, fo ſeßen we uns gendttiet, dieſ ben 


auf uniere geg nwaͤrtige Birma outm ttſam zu machen, und e ſuchen Sie unſet t Un⸗ 
terſchrift Arfähıgti anzumerken. 3 .gieichempreblen wir uns mit unſerim gegerwWärsig 
aufs vollbandigſte aflsıt'rten Kugsr don Knoͤpfen ler Gattung, eigner Fodrike, 
unter Zusi derung der zielen Bdienung. N % 
SER J. C Mädlek: et Sohn. 

„) Frestau. Ich beebre mich bierdurch meinen F eunden und D+fannten 
zum bevoritchen en Jahreswechſel ergesenſt zu gectuliren. Nach Uedertinkomwen 
einiger Freunde fol das r Gratulattoas karten Es ſpart, zur ſtaͤdtiſch en Armen Caſſe 
an dleſelben oͤbl. Vocſteher eing zahlt werden. n 

Michael Schleſinger. 

*)Bredfau den 26. Dectr 1822. Es bat ſich um Publiko ein Gerücht 


Verbritter, das ein Gensd' e rme, der meizem Commando onvertrauten Trigade 


eine Mordtdar begangen, und bereits hier vırhalet,e n gebracht wäre. Indem ich 

hi mit die Unwab heit diefes Geredes zur off url. du Keantu ß bringe, erk laͤre ich 

‚zugleich den Esfiaber derſelben für einen niederträchtigen und boshaften Bırlänmper. 
ER Vaoron Flor fen, Ddetilieutnant und Brigadter. 

5) Breslau Montag den oſten Decbr. Alzeſte, Liriſches Schauſpiel in 


3 Aufzügen, hierauf Ballet und Transparente, Dienſtag den zten keine Vorſſel⸗ 


Schütz. 


U * 8 
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) Brestau. Die am 23ſten d Nichmittags um s Ubr glͤͤcklich erfolgte 
Entbindung meiner guten Frau von einem geſunden Knaben zeigt Freunden und 
Bekannten hiermit ergebenft an der Koufmann J. G Hab lt. 

„) Breslau. Gute Rifegelegenbeit nach Berlin auf der Reiſergaſſe im 


goldnen Frieden No. 399 beym E hakutſcher Franke. 


„) Breslau. Viſiten⸗Katten, gla'te und geprägte ſind fie billtge Preiße 
zu haben beym Karten: Fabrifant J. Tiratſcheck in der Neustadt No. 1535. 

* Breslau, Ein Vogt wid geſucht, welchtt hinlänglich e, ötonomifche 
Kennenif zur Bewirthſcbaftung eines Vor werkes difigt, und auch t Sdchirracbelt 
gebar g verſleht und mit guten Zeugn fan verſeben i. Ein ſolcher kann unte gus 
ten Bedingungen zu Oſtern 1823. bey einer Herrſchoft obnweit Bteslau fein U tere 
kommen finden , und hat ſich zu melden bey Eruſt Wallenberg, Oblauergaſſe 

Breslau. Die allgemein als gut anerkannte, auf dem Papier ſchwarz⸗ 
werdende Dinte wenlgſtens bezeugt dies der ſchaelle Abſatz hievon, desgleichen 
rothe iſt wieder ganz neu zu haben, erſtere das pr. Quart 8 gr. Cour. und letztere 
das pr. Quart 1 Reh. Cour in der C. F Lebmanns fel. Witwe Stege § brik, 


Jaunketugaſſe der DA ſchrege uͤder Zugleich empfehle ich wich bey dem devorſte⸗ 


dennen Schlaß des Jabtes der fortdauernden Freun oſchaft meiner geehrten Freunde 
und Kunden uad hoff um fo mehr auf di ſelbe rechnen zu koͤnnen, indem ich ihnen 5 
noch nie du ch meine Per oͤnlichtet nut mein em Fabrikat in ihren Orte in das damit 
zu ma gende Geſchäſt Nachchell veru ſacht habe. 8 
: 88 C. F. Lehmanns Wittwe, 
/ ) Breslau Der Hausfreund, eine Wocbinfchriit zur E beite ung geſel⸗ 
liger Freyſtonden, her usge geben von E Geisbeim, welche ſetzt ihren zweyten Jahr⸗ 
Hang vellbringt, wirs auch in dem Je hre 1823. fortgeſetzt Wie bisher fol all woͤ⸗ 


cheytlich Sonnabends eln Octab Bogen zu zwey gute Groſchen Nominal = Münze 


in unſtet Vertagshandiung aut der Windg fe No 291 ausgegeben und den Sub⸗ 
feribenten in das Haus geſchickt werden. Vollſtaͤudige Exemplore der deyden erflen 
Jahrgaͤnge find noch vorraͤth'g. d e 
5 Stadt- und Un iostſttats Buchdruckerey bey Groß, Farth und. Comp. 
5) Brestau. Die dankbaren Gefühle, die ſich in mir bey Erinnerung an 


dir mir unverg ßüche hulbvolle und freundf&aitliche. Aufnahme während meines 


Sommerauſenthaltes In Glogau, Dyhrenfon th und an der bochloͤbl. Ritter Academie 
in Liegnitz und a dern Orten, erregen; machen es mit zu einer nicht zu unterlaſſeu⸗ 
den Pflicdt, nacht eaͤglich noch, einem dortigen hohen Adel und hochzuverehrenden 
Publikum hiermit meinen waͤrmſten und herlichben Dank abzuſtatten und die Vers 


ſicherung zu geben, daß ich ſtrenge bedacht ſeyn werde, feldigen moͤglichſt durch 
ö uner⸗ 


BB (a2) 


nnermüdeten Elfer in Erfüllung meiner Pflichten, auf nacht Semmermonathe noch 
beſſer an Tag zu legen. Nicht weniger finde ich un ch oe of hier, auch Enem ble⸗ 


ſigen hohen Adel und hochzuverehrenden Pad ika, beſondes auch den do zuder⸗ 


ehrenden Vorſtehern und Vorſieherianen bieſiger Lebe Anstalten, meln n ganz bes 


ſondern Dank für die mir neuerdings geſcheakte sotige Aufnahme bey meiner Rack 


Behr in bier, zu zollen. Das elfrigſte Benreben, durch einen Erfolg reichen Unter ⸗ 
richt, Ihre gaͤnzliche Zufriedendris zu erlangen, mag der ſchwache Beweis melnet 


Erkenntlichkelt für dieſe mir fo ſchaͤsdare Fortdauer Forces Zutrauen und Woblwol⸗ 


leas, ſevn. Schließlich demerke ich ergebenſt, den boch ſasereßtenden Eltern und 


Vorſtedern, daß ich in Berüͤckſichtigung der Geſundhelt ihrer werthen Kinder und 


ꝓfl'gebefoblenen, die Dauer, des fo Nachthell bringenden langen Tanz ns des 
Cotillon, um vieles verkͤͤrz habe. Ls Baptiſt, Tanzlehrer. 


Krappig den 2zſten October 1822. Die dem eee 


Graber gehörige zu Städtchen Stelnan bei Neiſſe ub Pag. 58. beiegent 


dar gehört und nach der magiſtratualiſchen Taxe am sten c. auf 437 Rihl. 1s fürs. 


R 7 0 rger⸗ 
Poſſeſſtſon, wozu jedoch nur noch das Haus nebſt Stallung ein Keiner ee e 2 
3 Schfl. Breslauer Maas ſrey Acker, eine halbe Wie ſe und ein halber Hof Brauur⸗ 


gewürdigt worden, folk. Schuldenbaiber in dem einzigen und pereuitorifhen Ter⸗ 


mine den z iſten Januar 1823 öffentlich verkauft werden. 92 9 9 5 T . 
aden, 


daher zur geſetzten Zeit in der Gerichts ⸗Kanzlep zu Schloß⸗ Steinau e 
und zugleich alle etwanigen Plätendenten fowoht an die genannten Immobilien 
als auch die Perſon des Thomas Graber aufgefordert, ihre Aa spräche bis ſpaͤte⸗ 
sens in Termino ſud poͤna präcluſt geltend zu machen. 5 
Gerichts amt der Gräfl, v. Haugwitzſchen Majorats“ Herr ſchaft 
Steinau. l * 4 


Grünberg den 16ten November 1822. Es wird hierdurch bekannt 7 
gemacht, daß der Tuchmachermeiſter Samuel Helbig hieſeldſt mit feiner Brant der 


Tuchmacherwitt ve Suſanna Beate Kube geb Felſch, durch unter ſich errichteten 


Ebepacten die befiehende allgemeine ſtrenge Guͤtergemeinſchaſt ausgeſchloſſeun has =; 


Koͤnigl. Preuß. and, und Stadtgericht. 


* 


den. a 2 
„)J eiegultz den 10. Decemder 1822. Das Juſtuamt von Rosnig macht 


hiermit bekzunt, daß die zu Rosnig ſub No. 3. delegene auf 4254 Rehl. 


richtlich gewürdigte Kretſcham Nabrung des Johann Benjamin Kühnel im 


Wege der notbwendigen Sudhaſtation verkauft werden fol und fordert Ble 


tbungsluſtige aut, ſich in Termino den 24ſten Februar, den 24 fen April perem⸗ 


torie ader den 26ſten Junp 1823. Vormittags um 9 Uhr in dem berrſchaftl. 


Schloſſe zu Kochig einzufisden, ſich über ibre Beſit „und Zahlungsfähigkeit 


glaubhaft zu legicmiren, olsdann aber ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu 


gewärtigen, daß nach erfolgter Genehmigung der Intereſſenten der Zuſchlag an 


den Me ſtbiechenden geſchehen wird. Die Taxe kann ubrigens dey Juſittiario ; 
und im Gerichtskretſcham zu Nosnig eingeſehen werden. Zugleich werden die⸗ 
jenigen, deren Real Anſpruͤche an das za verkaufende Grund ſtuͤck aus dem Hy⸗ 


pothekenbuche nicht hervorgehen, ſolche ſpäteſtens in dem obgedachten Termine 
anzumeiden und zu deſche nigen, außerdem ſie damit gegen den kuͤnftigen Be⸗ 
iger nicht weiter werden gehört werden. ; 
; Das Rosniger Juſtizamt. 


3 
1 


. „ en we 
m Olenſtags den 31. Deceniber 1822. Eh 
Arif Sr. Königl. Maiehäe von Preußen ze. 6. 
Aͤůlergnädigſten Spetial⸗ Befehle 
Vtieslauſches Intelligenz⸗Blatt zu o LIE 


Bekanntmachung. | 

egen Verbechtung des B rüden, Zolles zu Nenfirh 

) Es iſt beſbloſſen worden, dle Erdebung des Brüden: Zelles zu Neukirch, 
eine Meile von Berstau auf der kleinen Straß nach Niumatft — im Wege. der 
öffentlichen kichtatton auf eine Zeit von 6 bis 9 Jobren unter der Bedingung du 
betpochten, daß der Paͤchter ſich verpflichtet, nach dem vorgelegt werdenden Ans 
ſchlaz und Zeichnung, ein kleines von Bindwerk zu errichtendes mit einem Zi ⸗gel⸗ 
Dach zu verſebendes Haus auf frine Koften iu erbeuen, worin das Beͤͤckengeld ers 
boben und der Brücken! Seldpächter oder Einnehmer wohnen kann und welches 
beym Adtauf der Pacht dem vitpachtenden Then verbleibt. Auch muß bey diefen 
Hau ein Schlagbaum angebracht werden. Der Bauplatz wird unentg⸗ lich Öbrr» 


wiefen. Der Tetmin zur Annahme der disſalſgen Getotbe in auf den 3. Febraar 


in noſerm Neglerungsgebäude Vormittag am 10 Uhr engeſcht. Zuchnung und 


Anſchlag von dem zu erb onenden Zelhonſe kenn nörher Im unferer Negiſtrotor einge 
fehen werden, bey welcher nach 14 Tagen auch die Pochtb. dingungen zur Ducch⸗ 
ſicht werden ausgelegt werden 8 Pass 

Breslau den 2 4ſtun December 1822. 8) ee 

9 Königl. Breuß. Regierung II. Abtheilung- 

| | Bekaaotmachung. 5 ce 

wegen Verdingung der Brdörfn ſſe für das m meubaus in Creuzburg an Bo ⸗ 

fleidungs Materialien, Seiſe und Beleuchtungsgegenſtande pro 1823. 

9 Es ſol die Beschaffung det Bedarſs an Bekleidungs Materialien, Seife 
und zur Beleuchtung gehörten Gegenſtänden für das Armenbaus zu Creutzdurg 
auf das Jahr 1823 in Entreprieſe gegeben werden und zwar nach ungefäbren Ueber⸗ 
ſchlage: 600 Elen 4 Chen breites oliven grünes Tuch; 100 Ellen grünes Futter 
zeug 1 Eden breit; 600 Elle: rohe flächfene keinwand Z Elen breit; 130 Ellen 
dergleichen Leinwand 3 Ellen breit; 140 Ellen weiße Leinwond zu Schuͤrzenz 60 El⸗ 
ken geſtreifte Leinwand zu Schürzen; 1100 Ellen weiße flaͤchſene Houslelr wand zu 

emden und Beitüchern 2 Fllen breit; 140 Ehen roher. Matrogen Drillich J El⸗ 
breit; 100 Ellen weiß en Drillich zu Handtuchern 4 Ellen breit ſaͤmmtlich nach 
Preuß. Waaß; 260 Stück kartuge Halstücher; 4 ſchwarze 865 


1 (%%%), 


65 Paar Mannsſchuhe; 40 Pꝛar Halbſtiefeln für Knaben; 65 War Mannsſdhlenz 
40 Paar Kuadenſo bene Past meidiühe Schupe; 33 Paer Mädchen Kate : 
56 Paar weibliche Sehlen; 3e Paar Mädchenſoblen; 130 Paar weiße wollene 
Manns ſocken; 40 Paar dergleichen Knadenſocken; 112 Paar derglelchen Frauens⸗ 
ſträmpſe; 32 Paar dergleichen e ferner nach Preuß Maas und 
1 N 400 Pfd. Seife, 625 Pfd. Lichte aufs Pfd. 18 Stück, 16 Dfd. gegoſſene 
Lichte, 383 Quart Leiadpl. Dieſe Arelkel außen ſämmtlich ir ſucceſſiden Raten, 
fo wie ſolche von der Armenhaus ⸗Direction verlange werden, geliefert werden. 
Entrepenneurs, welche Willens Mrd, diefe Lieferung zu übernehmen, werden eins 
geladen, an dem deshalb auf den zoſten Januar a. F. Adee meh Termine in 
dem land aͤthlichen Amte ja Creuzburg zu erſcheiuen und die nähern Bedingungen 
zu vernehmen. Im Biethungs Termine werden den! Biethungsluſtigen die Pro⸗ 
ben von den Bekleldungs Artikeln vorgelegt werden, fo wie es ihnen auch frey 
ſlebt, Proden van jeder Art mitzubringen. Der Mindeſtferdernde bleibt an ſen 
f Gedeth gebunden „dis der Zuſchlag erfolgt, welcher deshald unbedingt vordebal⸗ 
ten wird, auch iſt der Mindeſtferdernde verpflichtet, eine Tantion gleich bei der 
Eieſtatien mit 10 pro Cent im Betrage des Geberhs durch Pfandbriefe oder Staats⸗ 
par tere zu beponiten. Uebrigens werden auch die Gebothe auf d te einzelnen Ars; 
kilel angenommen werden. g.) g g . 5 
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126 Opp ein den 16. Dechr. 1822. 3 l 1: 22 


ln an eint, Neglerung. Etſte Aöthellung. 
Zu verkaufen. a 


Breslau den 17iem December 1822. Von dem Köoͤnigl Juſtizamte zu 
St. Matthias wird ziermit die zu e bei Ohl en eee egene, dem 
Fe me zugehorige und auf 470 Rt Ir. 13 far, 4 .d’. gerſchtſch gewürdigte 
Angerbänslerſtelle auf den Antrag eines Giäudigers öffentlich ſudhaſſirt und der 
pere ntorlſche kicitattons „Termin auf den 12ten Februar k. J. angeſetzt Es wer⸗ 
den daher zahlungs⸗ und beſitzfuͤhige Kaufluſtige in gedachten Termine früh um 
9 Ur in der hiefigen Gerichts amts-Kanzley zu Abgedung ihres Geboths ln Per⸗ 
fon zu erſcheinen, aufgefordert und bat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtdiethende den 

aſchlag zu ge rärtizen. Die Behufs der Information aufgen»nimne Taxe kann 

292125 in der Gerichtsamtskanzley gehörig nachgeſehen werden. 8 
15 m Königl. Juſtlzamt zu St. Matthias. Fe 5 

A 2 3, it Cogbo. 


») Breslau den 28. Novemder 1822. Von dem un erzeichneten Stadt⸗ 
und Hoſoltal,Landgüteramt wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Hübſcher 
modo Siebenbrodtſche Grundſtück ſad No. 50. iu Neiſcheitnig, welches mit. 
einer Vrandwtinbrenner 9 verſehen und auf 2460 Rthlr. 22 fer. 6 e 


ne 


ch gewürdigt werden, im Wege det nothwendigen Sud haſtatten öffent⸗ 


a lich verkauft werden ſel. Die Licitations Termine find auf den 24. Februar 
A828, af den Zaſten Apail e. und auf den gaſten Junh c. Vormittags um 
10 Übt angeſebzt worden Kauſsluſilge werden dader aufgefordert, beſonders 
in dem letztern Termine, Wider peremtoriſch iſt, im Amt ver dem Ara. Juſtiz⸗ 
Sommiſſarlus Grützner zu erſcheinen, ihre Gedothe in Pretecoll zu geben und 
bei einem annehmdaren Geboche den Sg gew artigen. 
TR ar‘ : Stadt und Hoſpital⸗Landgäteramt. 1 106 N 
N * . 
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„ Biſchwitz bei Wanſen den 71ten December 1822. Das zu Wuͤnters⸗ 
erf Ohlouſchen Creiſes ſud No. 11. des Hypoihrkenbuchs gelegene den Joſeph 


1 for. Eourant gewürdigt worden if, fol Behufs der Erdrheilung iu nachſte⸗ 
henden drei Terminen: den aoſten Januar, den zaſten Februar, peremtoriſch 
den 24ſten Mär, künftigen Jahres dͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbietdenden 
verkauft werden. Zahlungsfapige Kaufluflige werden daher eingeladen, in die⸗ 
fen Terminen an gewöhnlicher Gerichtsſtete bier ſelbſt zu erſcheinen und bre 
Gebrihe abzugeben. Die Taxe des Gerichts kann jederzeit in hieſizer Kanzleh 


baſtut werden. Die Licitatiens⸗ Termine boden wir auf den aalen Jan ar, 
SSſüen edruar und peremtorie den 29 ſten März 1823. Vormittags um 9 br. 
an bieſiger Gerlchtsſtätte onberaumt und laden hierzu deſitz und zatlungsfä⸗ 
bige Kaufluſtige unter der Versicherung ein, daß der Meiſt⸗ und Beſtbietdende 
den Zuſchlag zu gewärtigen, hat, in ſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus⸗ 
nahme machen. Die Taxe kaun in unfer Regiſtratur nachgeſehen werden, wo⸗ 


Koͤnigl. Preuß. t 
5 


3 pf. Schulden⸗ und Theilungsbolder ſudhaſta geſtent und Mid die Biethungs⸗ 
Termine auf den 2aflen Januar „den 26ſlen Febeuar und der letzte zugleich pe⸗ 
remtoriſche auf den 20flen März 183. ſedesmal Vormittags um 11 Uhr auf 


langs faͤhige Kauftuſſige, hierdurch vorgeladen, in den obgedachten Terminen zu 

erſcheinen, ihre Gebetbe abzugeben und zu gewärfigen, daß der Zucchlag des 

Grandſtücks an den Meiſtbtethenden, info een etwa eintretende rechtliche Umſtaͤnde 

nicht ein andtres erſordern, unfehlbar erfolgen werde. 

D N Juͤrſi. Gericht über Schertendor. * i 
. 3 * 2 er. 


Koͤnigl. Preuff. Band». nnd Stadtgericht. er 
Biene. 
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„) Liegnitz den zy ſten November 1822. Zum Öffentlichen Verkauf des Fuß 
No. 40, auf dem bteſigen Töpterberge belegenen Georg Heinrich Jungeſchen Hans 
ſes und Gartens, von denen jenes auf 388 Rthir. 21 fr. 5 d', dieſer auf 49 Nehl. 
20 for. getichtlich gewürdiger worden, doben wir einen pere mtoriſchen Biethungs⸗ 
Termin auf den atzſten Februar 1823. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten 
Oexutato Deren Oder Land ’egerichtö: Auscnitator Kreiſchy anberaumt. Wir 
‚fordern alle zatlangsfähige Kauflufige auf, ſich an dem gedachtem Tage und zur 
beſttimmten Stunde entweder in Perſon oder durch mit gerichtlicher Special⸗Voll⸗ 
macht und binlänglicher Information verfehene Mandatarien aus der Zahl der 
dieſigen Juſtiz⸗Comm ſſarien auf dem Königl. kand- und Stadtgericht bieſeldſt 
einzufinden, ihre Gebethe abzugeben und demnächſt den Zufchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſib ethenden nach eiggeholter Genehmigung der Intereſſenten zu gewartigen. 
Auf Gebotbe die nach dem Termine eingehen, wird keine Rückſicht weiter genom⸗ 
men worden und lebt: es jedem Kauflufligen frey, die Taxe des zu verſteigernden 
Grandſtüͤcks jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu infpiciren. 
NE noͤnigl Preuß Fand und Stadtgericht. 
Breslau den allen Septemder 1822. Von dem unterſchriebenen Köͤnlgl. 
Gerichtsamte wird hiermit dekannt gemacht, daß das Carl Dienertfche ſud No. 20. 
zu Tampadel Schweidnißſchen Creiſes belegene zwephüfige Bauergut, welches auf 
1231 Rihl. 19 fgr. 2 pfl. Courant geria/tlich geſchaͤtzt worden, und wovon die Taxe 
zu jeder ſchicklichen Zet in der hiesigen Gerichts ⸗Kanzley vorgelegt werden kann, 
auf den soften Novemder, den zoſten Desember d J. und in Termino peremtorio 
auf den 31. Januar 1823. an den Meiſtblethenden im Wege der Ererätion oͤffent⸗ 
lich vertauft werden ſoll. Saͤmmttliche beſitz und zablungsfäbhige Kaufluſtige 
werden demnach durch gegenwaͤrtiges Proclama hierdurch e ſich in die 
»fen Terminen Vormittags um tollor in dem Landgerſchisgebaͤude auf dem Dohm 
bterſelbſt entweder in Perſon oder durch hialaͤngliche mit genugſamer Information 
deriehene Bevollmächtigte einzufi den, Ihre Gebothe abzugeben und hlernächſt den 
: Zuichlag dieſes Bauerguts an den Meiſt⸗ und Beſldiethenden zu gewärtigen. 
Konig, Pre, Gericht zamt des vormaligen Sandſtifes. f 
a Patſchlau den aten December 1822, Da in dem am Zoſten Rovems 
der dieſes Jahres angeſtandenen peremtoriſchen Termine zum offentlichen Vers 
kouf nachſteh ader Grundſtücke des hier perſtorbenen Schankwirth und Rath⸗ 
mann Koſchel: 1) zwei Ruthen freien Acker ſub No. 115, von 15 Scheffel Bres⸗ 
our Maas Aus ſoat auf 1050 Nthir- Courant; 2) wel und eine halde Rutbe 
freier Acker ſud No 146, von 16 Scheſſel 12 Metzen Breslauer Maas Aus ſaat 
auf 1312 Riblr. 25 fgr. Cou ant; 3.) zwei Ruthen freien Acker ſud No. 132. 
von 15 Scheſfel Breslauer Ma as Ausſast auf 810 Nthl. Courant und 4) eine 
Scheuer in der Vorſtadt auf 220 Riblr Cour gerichtlich taxirt, kein aanehm⸗ 
darer Käufer erſchlenen, fo haben wir einen anderweitigen peremtotiſchen Ter⸗ 
uin auf den eaſten Januar 1823. Vormittags um 9 Uhr anf bieſigem Ratbhauſe 
angeſetzt, wozu Kunflafltge zur Abgabe ihrer Gedotde hlerdurch eingeladen wer⸗ 
ns een 5 
Zlegenhals den ızten November 1922. Der zum Nachlaſſe des ver- 
ſtordenen Kurſchner Ignatz Hirſchberg gehörige Garten No. 148. hieſelbſt, welcher 
auf 93 Nthlr. 10 fgr. gerichtlich abgewürdiget worden, ſoll im Wege der nothwen⸗ 
— 8 N . 9 0 4 8 5 > ”. d en 
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dige @ußpaftotlow auf ben Antrag Der Dirichbergfehen Erben in den rf den den 


Januar 328. Bormtttags um 9 Uhr anberaumten peremtoriſchen Termine oͤffent⸗ 
lich verkauft werden, weldied Kaufluſtigen die beſitz -und zahlungs fähig ſind, mit 
der Aufforderung dekannt gemacht wird, zur feſtgeſetzter Zeit auf den Zimmern 
unſers Geſthaͤfts⸗ Lokales zu erſcheinen, und ibr Gebosb zum Protokoll zu geben. 
Der Mein und Beſtdleiberde hat 3 1 kann die Taxe 
\ unſerer Re einge werden. 5 * 
. x = \ 8 Asie Preuß, Stadtgericht. N 
deo slau den ıoten October 1822. Behuls der Erbtheilung ſoll das zu 
Nieder ⸗Schwirklau im Rydntker Creiſe ir an den Popeeſchen Erben ge⸗ 
doͤrige robe thſreye Bauergut und die dazugehörige Mühle, wovon das erfiere 
auf 280 Rihlt., die Muͤdle aber auf 400 Rthlr. Courant gerich lich adgeſchätzt 
worden, oͤffemlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Wir baden dazu 
3 Biecthungs⸗ Termine, und zwar: auf den zoſten November, 30. Derember k. 
und auf den zıflen Januar a. f. im Orte Loslau angefetzt und laden Kauf⸗ 
luſtige dazu mit dem Bemerken vor: gedachten Tages zu erſchelnen, ihte Ges 
dothe abzugeben und demagächſt nach eingebolrer Genehmigung der Erden und 
des vörmundſchaftlichen Gerichts den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdiethen⸗ 
den zu gew artigen. ö ET ed 
ae eee Das Nieder» Schwirklaner Gerichtsamt. 
EURE BIER PR Zu verauctioniren. 7 Bi 
J Brrdlan den 29. Oeebr. 1822. Es foßn am zten Janvar f. Vormlt⸗ 
tags um 10 Uhr Im Maogiſttatsmarſtall 3 abgepfändete Dierde und 1 Loſtwagen 
an den Meiſibtethenden gegen baare Zahlung in Couront verſteigert werden. i 
Z sönigl Stadtgerichts Ex cutlons⸗Inſpectionn 
Sachen, ſo verlohren worden 
) Breslau. Es il den 27ſten d. des Abends eine goldne Repetir⸗ Ahe 
nebſl Kette vet lohren worden. Das Zifferblatt der Uhr iR von Email- mit aradt⸗ 
ſchen Zotlen, und on der Stelle wo aufgezogen wird, etwas ſchadhaft. Die bintere 5 
eure der Uhr bat zwe Deckel, von denen der Innere beym Drücken an elner Feder 
oufſpringt. An der Ketie defonden ſich: 1) eln goldnes Vetiſchaft einem Krißall, 
in welchem ein ontikes Schwerdt und elne kyta mit einem Elchenkran geſchn ttt n IR; 
2) Ein kleines Pettſchaft ganz von Agar in Form einer Quer» Hälfte durchſchaltte⸗ 
nen Kugel, in diefem iſt ein blͤhender Roſeniwelg geſchmtten, 3) Ein gan flachts 
pettſchoft mit nem adolen Opal. 4 Ein einfach golduer Ubrſchlaſf . 5) Zwiy 
goldne Traurſage, wovon in dem kleinſten die Buchſtaben H. F. F. L. v. F. den 15. 
April 1782. und in dem größeren die Luchſtaben F. W. Q. L. CV F. den 26. No⸗ 
vember 18 04. gabert ind. Der ebrliche Finder wird erſucht, dleſe Uhr gegen eine 
angemeſfene Belohnung auf der Taſchengoſſe No. 106 5 eine Treppe hoch abhug ben. 
ee ‘ Geatienes Edidtales. ° — °, > ; 
Breslau den 20. September 1922, Von dem Könlgl. Stadtgericht 
biefiger Reſtdenz if in dem über das auf einen Betrag bon n. 1, {gr 
* * aut 


‘ 
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manifeſtirte und mit einer Schuldenſumme von 13057 Rihlr. x far. 6 pf. bes 


laſtete Vermoͤgen des. Inhabers der unter der Firma, Gebrüder Mülner deflans 


denen Handlung des Kaufmann August Müller am 12. April a. b. eröffneten 
Concurs⸗ Prozeſſe eln Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der Ansprüche 
aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den 17ten Januar 18923. Vormit⸗ 
2 um 10 Uhr vor dem Hern Juſtizrath Krauſe angeſetzt worden. Dieſe 

aubiger werden daber hierdurch aufgerordert, ſich dis zum Termine ſchriſth. 
in demſelben aber perſonlich oder durch ge ſetzlich zuläßige Bebollmachtigte, wozu 
Ahnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herten Justin Com miſſarien Enge 
und Panr vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, die Axt und 
das Vorzugsrecht derſelden anzugeden und die etwa vorhandenen ſchriftlich en 
Beweismittel beizubringen, demnachſt aber die weltere techtliche Einleitung der 
Sache zu gewärt igen, wogegen dle Aus bleibenden mit ihren An' pruͤchen ven 


der Maſſe werden ausgeſchleſſen und ihnen deshalb gegen die ubrigen Glän« 


* 


here 3 Sulsgen bebe Doster 
En: 


diger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
PRESSE Das Könige. Stadtgericht. 
a „) Namslau in Schleſten den Igten December 1822. Der bis zum Jahr 
1813. in Breslau bel dem baſigen Kaufmann Warner in Condition geſtandcne 
und demnächſt bei dem sten Schleſiſchen Landwehr ⸗Infanterte⸗ Regiment bet diſ⸗ 
fen aten Bataillon len Compagnie freiwillig eingetretene Kaufmanns dier er Ben⸗ 
jamin Friedrich Roſſe, wird, da er wahrfheintich im Lazaretb zu Limberg an der 
Lahn im Jahr 1813. verſtor ben iſt, auf den Autrag ſeines Vaters des Oder Amt⸗ 
manns Heinrich Roſſe zu Lorzendorf bierdurch fo wie auch feine etwa zurückgelaſ⸗ 
fenen undekannten Erben und Erbnehmer öffentlich mit der Aufforderung edictallter 
vorgeladen, ſich in dem auf den azöſten May 1 bag. anberauntten petemtoriſchin 
Termine Voemiittags um 11 Uhr in dem Befchäfts : Lotale des unterzeichneten Ge⸗ 
richts entweder perſoͤnlich einzufnden, oder doch wenigſiens über ſein Schlckſa 
glaub hafte Nachricht zu geben, Solte dis zu⸗ und in dieſem Termine Seitens 
des Probs taten ſich niemand melden, fo wird derſelbe dem Anttage ſeines Vaters 
gemäß, für todt erklart und deſſen Vermögen feinen hieſigen Erben ausgeanmors 
et werden. N NEE S 8 
Wee, del dez, DomalnensJuliamt 


ff . u. 


ei J Breslou. Ausgez 


resten. Aasgezeich et guten Artaf, fuftige Zitronen, ‚Delleate Punſch⸗ 
Essens, beſten Roibweln die Flasche 10 gr. Cour, guten Biſchof, fruſche Flick⸗ 
belringe, Warin. Oricken und Heeringe, Rauch Lats, neue bolländ. Herringe 
empfteh n 88. u. dathel am beat. 
*),Bertlan. Ju permlethen in ein Zimmer mu Möbeln, und Bitten mies 


„nF 3 


botich und bald zu beziehen in Rn, 1328. an der grünen Baumträde., Das Ra 
K — ER . a ee * 1 


— * 
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wine grau: geb. Schaubert von tier gef 


tin: Wiltawe den 23. ze "Die glückliche Entbindung 

meiner haubert don unden Tochter bebte ich mich Hierdurch 

"ganz eegebenf betangt zu machen. Scheubnt. 
. a A „) Bres⸗ 
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„„ rest den 28. Dechn 1822: Un den Felgen. lr tr Eutt iudung und 


hin zoge t etenen Schorrlach endete den 24 fen früh um 3 Udr ibre-irdifche Laub abt 


meine gelledte Ehegattin Job Eleon. ged. Dumoulin In einem Altet von 28 Jahren. 


Dieſen für mich und ihre biateibuebene Mutter und Geſchwiſtet fo ſchmerzluchen Ders 
luſt, zeige ich hiermit thellnehmenden Sreunden mit der Bitte um ſtille Theilnahmt 
ergebenſt an. RT 6 er 
n 5 | „ ar EM TRERDEN 
„„ e 
) Breslau. Ein Paar gute Wagenpferde fleden zum Berkauf, Junkern⸗ 
Waere ee ar e ee ee eee eee eee des 
„ Breslau. Sehe ſchoͤne Elbinger Beiden, marin. und geräucherten 
Lachs erhielt wirder und verkauft dillig Äh nn 
BR C. W. Schwinge, Kapferſchmledegaſſe im wilden Mann. 
) Steslan. Am 24. Decbr. früh um 10 Uhr berlebren wir durch den 


ie 


Tod unfern jänaflen.gelichten Sohn Herrmann an einer Bruſtentzuͤndung und Zabn⸗ 


uteb. Zur Nachricht fr unſert theunehmenden auswärtigen Verwandten und 


Freunde. Kauſwann Gürtler und 


Net . Bärtlengeb, Loge in Gottesberg. 
„ Breslau. Neue Hambr. Speck⸗ Buͤcklinge, fo wie ſchoͤn geräucherten 
und marin Lachs und Bricken erhlelt wiederum 
REN A. Varibel, Ohl. und Brufgaffens Ede No. 1137. 
Obetunger⸗ und Nieder: Ungar: Weine der Eimer 35 bis 55 Rıpie:, die Flaſche 
44 gr dis 1 Nihl-, Ebampagner 1 Rihlr bis 14 Rtbl., Arck und Rumm 10 gr. 
bis 16 gr., fein Batavla Arat 20 gr. wird verkouft dey Erofl Siugtaller in No. 270 
») Breslau den 28. Decdr. 1822. Thellnehmenden Freunden zeige ich 
mit betrütten Herzen, in meinem und meiner Kinder Namen das Hunſchelden 
mines geliebten Mannes des Buͤrgers und Condltors k. F. Holtzmann, das nach 
einem Abiehrungzsſteber om 25. Decbr. Abends um 9 Uhr erfolgte, ergedenſt an. 
I. E. Holemaug ged. Preſſo und ihre Kinder. 


Winne, Holzmann. 1 
IJ Breslau. In einer nahrhaften Vrovinzial Stadt ohnwelt Breslau If 
elne vorsheilpoft gelegene Welnhandlungs⸗Gelegenbeit, wo noch vor wenig Jahren 
mit gutem Erfolg Geſchaͤfte betrieben und wo ein unter nel mender Mann lein Fort⸗ 
kommen finden wurde, auf Oſtern 1823. zu vermiesden oder zu verkaufen Das 
Nähere auf frankirte Anfragen wird der Herr Agent Meper am Naſchmarkt Rec. 
1985. dit haben zu ſagen. : 8 
*) Bres⸗ 


no „ 19% % 


J Bre sten. J wache bierdurch ergebenſt befannt,. Daß die Abend 
Eonjerte für Herren und Do men im Srole zur Stadt Berlin künftig Irtytas 
als den 10; Januar 1823. wieder ihren Anfang nehmen und alle Dienftage und 
Freytage continulten werden; Anfang Adends 6 Uhr, wou um einen geneigten Zu⸗ 
ſpruch bittet J. Kaiſer, Loffeiter in Neu Berlin. 

*) Breslau. Mit den aufrichtigſten Slͤͤc wuͤnſchen beym Antritt des neuen 
Johres empfeble ich mich und die Meinigen dem ſernern Woblwollen Unferer vetehr · 
ten An verwandten und Freunde. re: J F. Hausdorf fen. 

„ Brestas. Ein Oconom, welches leit vielen Jahren ſehr anſebnlichen 
Udminineotlonen als Oberb-amter vorgeſtanden, offeritt ſich (ob er zwar nicht 
drodlos if): Fünitige Johonni oder auch eber wenn es ſeyhn mäßte, zur Führung 
einer pracilſchen Wirihſchaft, und bittet wegen feinen naͤhern Verhaͤltniſſen in d m 
Kauſmonnsallenbergſchen Commiſſ ons Comptoir blrſeibſt Erkundigungen einzuholen. 

e) Breslau. Von heute an ind täglich von 9 Uhe Wotg ns Pfannkuchen 
in hoben: das Stück wit Pfl. um 1 ar, mit wanſch und Himbeer gefällt 2 gr. 
N. M., fo wie ouch Matengs mit Saba und gute Yunfd Eſſenz, womit ſich em ⸗ 
pfiehit F. Titz, Conditor auf der Obleuergaſſe deym Heu. Böncher, Seifenſteder. 

Dres lan. Ju dem neu erbauten Bäder: Mittelsbänſe auf der Odergaſſe 
zn den drey Pretzeln genannt, iſt die erfle und zweyte Etage kuͤaftige Oſtern (auch 
auf Verlong ' bald zu detm ethen. Das Nähere iſt daſeldſt beim Mittels + Bus 

Halter Krouſe In erfahre a 

Groß⸗Tſchirbedorf H pnouſchen Ereiſes den 2 ꝛſten October 18 12. 
Die füb No 3. bleſ⸗töſt belegene und anf 1536 Nehl. 25 for. Courant gerichtlich 
gewärdigte Bauernahrung des Jobant Gottlieb Rapprecht iſt digore Decreti vom 


gen October ad Inflontiom des einzigen Reol- Gläubigers im Wiege der nothwen ⸗ 


gen Subdalatlen zum Vetkauf ausgeftelt, und find der 2UNe TRoveimder , 


der 
DEE Derember duſes Jahres, peremtotie aber der 3 1. Januar des Jahres 182 3 


als kleltotiens · Termine aübereumt worden. Deſitz⸗ und zohlungsfaͤbige Koufe 
lustige werd m alſo hierdurch vorgel den, in dhfen Terminen vor zuͤglich in den Ges 
richte kretſchsm zu Groß. Tſchirbsdorf jedesmal Vormittags 10 Ube zu erfeinen: 
ire Gebothe zum Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß defagte Bauernah 
tung dem Meiſtbletbenden und Beſtzehlenden unter Zuftimmung des Beſihers und 
des einzigen Real: Gläubigers gerichtlich werden zug: ſchlagen und auf fpätıze Bes 
bote ict gerchtet werden. Zugleich ladet dos Serichtgamt die noch un bekannten 
Privat G äudtger des sc. Rupprecht jur Fiquidation und Nachw iſung ihrer etwa · 
nigen Fordetungen unter einem auf dem letzten Termin hiermit öffentlich vor. 


Das Gerichts amt zu Conradsdorf und Groß Tfapiebsborf. 
—— 4 Er N 
Bed las 


* 
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a Nro. III. des Breslauſchen denen ne, 
vom 31. debt. 1823. 


- 
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Genchtlich eonfirmie Raufcontracte, 


a5 Breslau den 13. Decemder 1322. Bei, dem Königl. ee 
amte zu St. Mathias ſind fit. dem bee July c. gebe Kluſe vor⸗ 
gekommen: i 
I. Des Joſepb Jakob age um die väterl. Paul Anton Bto⸗ 
ſinger ſche W. ſſermühle za Merzdorf, für 15000 tihl. f 
2. des Franz Garren, um die vaͤterl. Mathes Gattonſche dust 
gärtnerſtelle zu Steine, für 150 ribl. 

3. ter Anna Roſina ve. wit. dehnig, um das morital Chrifin 8b 
nigsche Bauer gut zu Michelsdorf, ‚für 950 rthl. 

4. des Wichelm N „um die Joſeph Turkeſche eifel 
zu Tſchechnitz, fiir 2600 rtht. 

5. des Bartholomäus Kretſchmer, um Zonat Sieintpfäe bid 
e 25 Mergborfa für 350 tthl. 

Königl. Juſtizamt ad St. Matthigs. . 

Ob lau den toten December 1822. Conſiguation der im aten 
balben Jahre 1822. zur rc oRäuigung gelangten Sembeng> 
ee und zwar: * 

I. Bei dem Königl. Domainen; „Juſtizamte Oh lau. 1 
= 1 0 „Tradition des marital Bauetguis an die Wittwe Schmora 
we, zu Biſchwitz, pro 794 rihl. 

2 . des Hanns Scebat, um die viert Hänsierfene daſelbſt, 
pro 300 t 

3. dei‘ ernte Kunert, um die Sateauer Braufefe Sänmerfee, 
pro 800 kn: 

4. des Gärtner Harms Giger, um die Zaleiſhen Gebänte und 
Acker lecke, pro 880 rthl. u. tefo 300 kthl. 

f 3. des Carl Mühl, um die Minkner Windmühle, ; dto 1100 vl; a 

6. des Häusler Beehb: Diode, um 34 Morgen e Acker 
pro 2 shl. 


7. des 
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7. des Gregor rade, um 2 Scheffel Goitftied Sperlichſchen Age 
PN Se pro 200° tthl: 3 
5 des Johann Nowock, um die Deulſcherſche Gärmerſtele zu Min⸗ 
ken, iR 275 rthl. 
9. des Ftanz Pfeiffer, um die vaͤtetl. Colonieſtele zu Thiergarten, 
pro 1 ro rihl. 
10. des Gottftied Schaar, um 5 Metzen Acker von der Bauerwirthr 
ſchaft des Hannuſcheck zu Peiſterwitz, pro 40 rthl. 
1. des Gotilieb Schaust, um die e Bauerwmicchfäaft zu Kor 
fenpain, pro 3200 tthl. 
12. des Kretſchmer Knie, um den Kretſcham zu Garſuche 75 bre 
1506 ithl. 
13 des Daniel Kiuntke, um N Gans Kiuntkeſche Bauergut zu 
Wiſchwig, pro 831 ithl 
14. der Anna Roſina Greth, um 3 Scheffel Acker zu Tbiagarten 
pro 270 rthl. 
135 des Daniel Baͤnke, um die vater. Gärtnerſtelle zu Guſten, pro 
co rthl. 
3 16. des Johann Beige, um die Odiijeſche Göͤrtnerſtelle ju Sache 
rau, pro 590 rthl 
17. des Daniel Weiß zu Jaͤtzdorf, um 4 Morgen Rofenhainer grace. 
ſchen Acker, pro 400 ttkl. 8 
18. des George Funke, um die . Scholzeſche Gärtnerei zu 
Biſchwig, pro 520 rthl. 
., Civil: Be reich der muͤtterl. green an den Schneider Puſch zu 
Tiergarten, pro 300 rthl. 
20. Kauf des Johann Preuß, um die Serge Blachſche 004 tner⸗ 
ſtelle zu Peiſtetwitz, pro 402 rthl.« 
21. des! Michael Hammer, um 4 megen Acer zu Peiferwig, pro 


30 rt 

> des Hiusler Michael Breckel, um die Bichwiber Duittaefhe 
Gärtnerftene, pro 233 rihl. . 

23 des Fleiſcher Kutzke, um 2 ae Sionstefgen Ade zu Mine 
ken, pro 100 ıthl. i 

24 des Jehan, Gawaude 5 am den Bifcwiger greiſchem, pro 
3000 Er 
25: des Gottfried Be; um 32 Mo- gen Roſenhalner Beidader, 
pro 240 rehl. f 

25. des 


* 
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2866. des George Dudeck, um 12 Morgen Roſeabainer Teichacker, 
pro 105 rthl. 
257. des Freigattner Mierswe, um die Schneiderſche Gärtnerfiche 
zu Biſchwib, pro 428 ithl. 
28. dis Gottfried Suleck, um die Ghriftian Süßſche Gaͤrtnerſtelle 
daſelbſt, pro 200 rthl. 
209. des Earl Lambert, um die väterl, Gortnerſtelle zu Poßlniſt⸗ 
ſteine, pro 400 vthl 
30, des Häusler George Baumgart, um 12 Metzen cker zu Peifer: 
witz pro 111 rtbl. N 
31. des Daniel Morawe, um 2 Nummern Peiſterwitzer Stoaſchen 
Acker, pro 180 rthl. 
32. des Haͤusler Wut er aus Niefnig, um 1 Scheffel Boy d 
pio 46 rihl. ee, 
A 5 des Häusler Gar Scholz, um 1 Sheet Goher 2 user, pro 
46 ıthl. 
34. des Kretſchmer Schmidt zu Nieſuig, um 6 Schefl. Goyer Adır 
pro 276 rthl. 
Be ie 1. en Michael Biala, um die Biſchwizer Mulizaſche Gäusterelle 
pro 240 rth 
36. 52 Gaͤttner Nowog, um die vaͤterl. Glrtnaſtele zu Biſchwitz 
pro 250 rt e 
37. des Balzer Wicczoreck, um ı Scheffel Aſchineſhen Acker zu 
Steindorf, pro 100 rthl e 
38. des Gärmer George Brockel, um die mütter. Gürtnerſtege zu 
Modeland, pro 114 tthl 
39. des Daniel Staroſte, um die Minkner Friedr. Steckſche Haͤus⸗ 
lerſtelle, pio 151 rihl. 
40. des Mou quetier Bettlich Schmidt, um 5 Morgen Roſenhainer 
Acker, pro 140 rthl. 
41. des Gottlieb Gawor, um die Kienaſtſche Oknslapeik, pro 
1200 tthl. 
42. des Daniel Jaroß, um die Dauerwisthfhaft no. 2. zu Min⸗ 
ken, pro 532 rtl. 
43: des Daniel Knispel, um das Peſſterwitzer cc leihe Bauer⸗ 
MN 2 1000 rtbl. 
Kate dem König. ge Sf, Geriötsaute Oblauſchen 
Cceiſes. 
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44 Kauf des Häusler Michael Herbſt, um Werners Kterfüd zu 
»Oitag, pro 145 rthl 
45 des Häusler Michael grecker, um Gettleb gucke 4 Ader da: 
e pro 146 rthl. 
6. des Gartner Gottfried Naß, um die emkeſche Gärtnerftege w 
ebe pro 300 rthl. 
des Gaͤrt et Gottftied Reuter, um die viter. Gärtnerſelle zu 
ann) „pro 800 rtl. 
g 48. des Organiſt Hillebrand, um 1 Sch Frauen hainer ue, 
ro 45 ithl. 
er 49. Cioil⸗Verreich des marital. Danerguts. an die Wittwe bid 
zu * pro 1046 rthl. 
50. Kauf des Joſepb Wrobel um die Frauenhainer eeopold Kotb⸗ 
ſteinſche Gärtnerſtelle, pro 558 rthl. 
61. des Got. lieb Dito. um die väterl. tue ſtelle zu Ottog, pro 
800 rthl. 
- 52. des George Bieneck, um das Gottlieb Nunmehr Bauergut 
® Gier dorf, pro 1600 rthl. 
53. des Cyriſtoph Schneider ab Hennersdorf, um 1 Scheſl. Frauen · ; 
Hain De Acker, pro 80 rthl. = 
des Anton Thiel, wie vorſtehend, pro go rthl. 


121 des Anton Gebel, dito, pto 8ö rihl. 
56. des Gärtner Gloger, dito, pro go rthl. 
57. des dito Geicke, dito, um 2 Schfl. pro 160 ne 


K bnigl, Demainen Juſtizamt. 
5 Rinhard 
1 Ober⸗Glogau den ebe December 1822. Bey den dem 
unterzeichneten Juſtitiarius TERN Gerichtsaͤmtern find folgende 
„Käufe zur a mation gekommen: 
Bey dem Gerichtsamte der Herſchaft Coſel. 
2 a. bei Klodnitz⸗ 
. Kauf des Andreas Dteſt, über eine Häusterfee, fir 15 teßl. 
b., bei Dembawa. 
23. Kauf des Philipp Wzechmozuy, über eine Robotpgäriirfen, 


r 7 xthl, 

* 5 c. bel Ref Im‘ 6 f 
8 Kauf der Stanislaus . Erben, ‚über dia Ackerſtüe x für 
5 til. * eee vie 
Se d bei 


(sse 


N d. bei Mechwitz 
4. bf des Seth. Say da, — eine ou fie, Ans cl 
: bei Lenkau. 
8 Saif des Franz Michal uͤber eine W ſſetmühle, für 998 fehl. 
6. des Val. 9 Barscz, über eine Haͤuslerſtelle, für 48 rihl. 
jr dei G;iffawa 85 1 f 
8 7. Kauf des Adam Wodynka, über eine Freygättnerſtelle, für; 303 fthl. 
8. der Reoſalia Wanzecha, über eine Haͤuslerſtelle, für 12 tthl. 9 des 
Simon Mainuſch, ober eine Bauergut, für 100 ıtbl. 0 des Urban 
Kopietz, uͤber eine Häusierſtelle, für 9 rthl. ur. des Carl Pawolczik, 
uber eine Haͤuslerſtelle, par 15 ip sa des Jakob ee „ko, uber 
er Bauergut, 8 24 ribl⸗ 
Ä g- bei Dittmelau = 
13. Kauf des Johan Gawhega, über eine drehen., für 
: tthl. ! 
® 11. Bei dem Gerichts amte der Harſhaf Dobran. 
a bei Dobrau. 
i * Kauf des Mathes Wieczekonak, uͤber eine eee fir 
100 tthl. 


b. bei Catisboff N 
15. Kauf des eng Fuhrmann „ über eine celan, eue, für 
114 rthl. a N 
ce bi S: blau. 


16. Kauf des Johann Saganiat f über eine Angerfäuskae, für 
14 rthl. 
8 d. bei Friedersdorf. 

17, Kauf der Seorge Alexſchen Eheleute, über ein halbes Bauergut 
für 211 kthl. 
f e. bei Dobersdorf und Milfawig 

18. Kauf der Sophie Bienek, uͤber eine erb locke lehe für 

66 rthl 19 des Leopold Hutta, uͤber eine Ackerſtuͤck, für 22 rthl. 
20: des Caspar Spotta, über ein Ackerſtuͤck, für 5 tthl. 2k. des Au: 
dres Sud, über ein Ackerſtuͤck, für 28 ribl. 

III. Gerichtsamt der Herrſchaft Ros nochau. 
a. bei Rosnochau. 8 

22. Kauf des Jaceb Gchza, über ein Ackerſtuͤck, für 8 hl. 23. 
des Ludwig Janoſcheck, über ein Ackerſtuͤck, fuͤr 85 rihl. 24. des Ba 
Aenein re ‚über eine Freyhäͤuslerſtelle, für 33 rthl. a 

2 b. bei 
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P. bei Schweſterwitz. 

25. Kauf des Joſeph e „ über eine ae für 

949 rihl. ; 
VI. Gerichtbamt der Güter 97 
ad bei Steubendorf. 

26. Kauf der Suſanna Maatz, über eine Freiheuskerſtelle fuͤr 
105 tthl. 27. des Franz Leßmann, über ein Ackerſtuͤck, für 144 tıhl. 
0 V. Gerichtsamt der ‚Güter eee 8 
e a bei Pommerswitz 5 

. Kauf * * Alert, uber ein Ackerſtück, it 8 ut 

Gerichtsamt der Guter Wiatuſch * 
a. bey Krotuſch. 

29. Kauf des Ignatz Gayda, über eine Ackerſtüͤck, für 4 10 u 

30. des Martin Gayda, über ein Ackerſtück, ſuͤr 33 rthl. 
VII. Gcerichtsamt der Guts Slaſch ewig. 
n a. bei Blaſcheowitz. 

31. Kauf der Jehanna Kaͤbnertſchen Eheleute, uber eine Freigaͤrt⸗ 
nerſtelle für 315 rtht. er der Caspar Strzodaſchen Abelente, über ei 
Banergut, für 600 rthl. 

VII. Gerichtsamt des Guts re 
a. bei Oberwitz. 

33. sa der Albert Nentſchſchen Eheleute, über eine e Brepäusten 
tue, für 320 tthl. 

IX. Gerichtsamt der Sreivogtey Leſchnitz. - 

34. Kauf der Suſanna Wolf, über eine Stelle, fuͤr 38 ip. 
des Joſerh Stanoſchek, uͤber eine Waſſetmuͤhle, für 457 rebl. 

f et Giereberg, Juſtit. 
225 Jauer den 13. Bee 1822. Bei nachbenannten Gerichts⸗ 
aͤmtern im Striegauſchen Creiſe find vom iſten Januar bis zum 2 zten 
December 1822. nachfolgende Käufe gerichtlich anerkannt und im Hype⸗ 
thequenbuch eee worden: 

I. Lederheß. 1. Kauf der Bauerſchaft, um das Joh. Gotthard Hoff⸗ 
meiſterſche 8 ſub no 33. für 4100 rtbl. 

1 Eſchintſchwitz. 2. Kauf des George, Friedrich Reich, um Carl 
Friedrich Radeckſche Argerhaus ſub : no. 13. für 115 rihl. 

III. Dromsdorf. 3. Kauf des Carl Gottlob Hirſch, um di Catl Gott⸗ 
fried Heimichſche Mühle ſub no 17., füt 470 rihl. 4. Corl Benja⸗ 
min SEE Kauf, um das Johann George Langerſche BE fub 
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no. 20. für 170 tibt. 3. Jeh. Getiich Hoffmanpſche Kauf, um Es 
Gottfried Riegerſcher Angerhaus ſub no. 21, für 200 rthl. 

IV. Lohnig. 6. Idh. Benjamin Ernſt Haupffleiſchſcher Kauf, uns 

den Hanns Chriſtoph Hauppfleiſchſchen Kretſcham ſub no. 3. fuͤr 1000 ritl, 
735 ar Hainſche Kauf, um das Samuel e Angerbaus, far 
187. vthl 
Reinerz den zen December 1822. Nachweiſung der beptt 
Königl. Stadtgericht zu Reinerz im 2ten halben Jahre 1822. N 
8 und confirmirten Käufe: 
„ 1. Kauf des Mauermeiſter Moſchner, um den Gaſthof no. 227.4 te 
Diana Fuͤrſt, um 2340 rthl. ' 
2. Ajudicarionebefheid, für den Tuchfabrikant Wilhelm Welzel auf 
die ſubhaſta erſtandenen Weßgarsſchen Hauser no. 39. und 41, faͤ - 
1200 rthl. 
3 Kauf des Joſeph Liebig, um das Jgnatz Dierigſche one und 
tun, no. 15. bro 3000 rihl. 9 
4. des Joſ. Liebig, um Anton Peyrls Acker, pro 1100 rthl f 
S. des Anton Peyrl, um das Fleiſcher Moſchners Ds: no. 75 1 
g8oo rthl. 

6. Adjudicationsbeſcheid für den Joſeph Wiehr, um die Papiermühle 
no. 127. nebſt Aeckern und Wieſen, und das Breinihtergut Paamunborf; 
pro 16730 rihl. 

i 7. Kauf der Wiitwe Weggang, um Conſtantin Burghardt Haus 
no. 33.5 pro 800 rthl. 

8. des Joſtph Ochmann, um die Siegelſche Coloniſtene ſub 10. 11 
zu Hummelwitz, pro 144 rihl. 22 ſgr. 102 d. 

9. des Anton Peyrl, um George Leppelts Vorſtaͤdterhaus, Gärten und 
Ackerſtuͤck no 58., tür 192 rthl, 

10. des Anton Zöllner ſen., um eine Wieſe zu Reinerzkrone von Anten 
Zoͤllner jun., pro 76 rthl. 5 ſgr. 85 dr. 

11, des Anton Klinch, um die Carl Koſtnerſche Wirth ſchaft ir im Pfarx⸗ 
grunde, pro 380 fthl. 28 for. 6 dr. 5 
1. des Schuhmacher Nentwich, um das einckeſche nun heut no. 29 
zu Roma, pro 72 1thl. 11 far. 5 dr. ; 
13. des Joh. Kinzel, um die Welnerſche Colonieſtelle au Keinerzksone, 
pro 17 u rthl. 12 for. 10 dr. | 

14. des Conſtantin Burghardt, um Aston Penis Worftädterpaus 
no. 58 , Pr 270 tthl. 

Das Königl. Preuß, Stadtgericht. )Got⸗ 
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Gottesberg den aten December 1822. Bei dem hieſſgen 
König. Stadtgericht find in dem letzt verfloſſenen halben Jah re nachſte⸗ 
hende Kaufe vorgekommet: f a 

1. Des wer Aberle, um das väͤterl. Haus no. 74, für 200 rthf, 
Die Hofeſtatt⸗ Acker no. 30, ſür go th. Das Ackerſtück no 8 , für 
30 hl. Das Ackerſtück no. 28, für 20 tihl. Die Wieſen no. 10% 
für 32 rthl, no. 14. pro 48 rthl. ud no 18. für 200 rtht. s 
2. des Bergmann Munſe, um das Süßmannſche Haus no. 136., für 
180 rthl und die Hofeſtattacket no. 67, fir 200 rthl. 
3 des George Schröier, um den Schmidtſchen Acker no. 72, für 
150 hl. f e | Eh 
J. des Stellmacher Glaſſow, um das Reichſche Haus no. 89. für 
Bao rip. = : 
. der Maria Hal ſuß, um das Haus no. 60., für 8 50 rthl. 
1285 | 6. des Steiger Schmidt, um Buͤttners Haus no. 111. für 
300 tthl. a 8 
© ia Gottfried Seidel, um das Haus no, 238-, für 1200 tthl. 
8. des Gottfried Siwon, um das Haus no. 237. für 737 rthl. 
9. des Steiger Erk menger, um die Wieſe no. 2, 5. und 6, für 
300 tthl. e . i 1 5 
10, des Bergmann Ludewig, um das väterl. Haus no. 216., für 
22 5 tihlr. und die Ackerſtüͤcke no. 14. und 23., für 115 kthir. und 
go rthl. f n 
Reinerz den ı5ten December 1822. Vollſegene Kaͤufe vom 
sften Ju'p bis ult. December 1822. f 
A. Beim Stadig richt win ers 
1. Kauf des Joſedh B ſſer, um ein Ackerſtück no. 149. 2. des 
Kämmerer delt, um das Haus no. 48. 3. des Anton Siegel, um 
ein Ackerſtück no 38. 4 Ad judicatotia des Michel Stephan, um das 
Haus no 45. und ß. des Jeſeph Lux, um das Haus no. 28. DRAN 
B. Beim Getichtsamt Rüders. 6. Kauf des Anton Vicenz, um das 
Haus no. 7. 7: des Anton Ruodpe, um das Bauergut no. 15. Be) 
C. Beim Gerichtsamt Gellenau. 8. Kauf des Anton Ochmann, um 
das Haus no. 27. . es, 8 A ; 
D. Bein Gerichte amt Waniefurth. 9. Kauf des Joſeph Rohr, um 
das Haus no. 82. 10. des Ignatz Reichel, um das Banergut as 44 . 


